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Verlag: P-Verlag, Schlossgartenplatz 14 a, 64289 Darmstadt Stellvertr. Chefredakteur: Tobias Moka (tm), tobias.moka@p-verlag.de Anzeigen: Jens Enge-
mann (je), anzeigen@p-verlag.de, Telefon (0176) 21964883   Buchhaltung: Katrin Klopfer,  katrin.klopfer@p-verlag.de Marketing: Janna Hoffmann (jh),  
janna.hoffmann@p-verlag.de Artdirektion: André Liegl, grafik@p-verlag.de, Lisa Zeißler, lisa.zeissler@p-verlag.de, www.rockybeachstudio.de Fotoredaktion: Jan Ehlers,  
www.janehlers.net  Mitarbeit an dieser Ausgabe  >  Layout: Hans-Jörg Brehm, Elena Gutiérrez, Katja Leitner, Sandra Wittwer Cover: Vincent Jauernig  
Redaktion:  Petra Blank, Patrick Demuth (pd), Jens Engemann, Steffen Falk (sf), Meike Heinigk (mei), Mathias Hill (mh),  Kossi, Leander Lenz (ll), 
Sascha Löwel, Sibylle Marxheimer, Franziska Neuner (fn), Matias Opazo, Carlo Pollara, Stina Preuß, Nadine Pusternik, Pascal Rohr, Tilmann Schnei-
der (tman), Gunnar Schulz (gs), Hanna Simon, Marc Strottner, Doris Vöglin, Daniel Wildner, Melanie Winkler (mela), Gerald Wrede (gw), Kevin Zdiara (kzd)  
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„10 Jahre, 10 DJs“	   STRICTLY VINYL 1990-1999

Favoriten des Monats

Für manche stehen die 1990er für eine einzige musikalische Katastrophe. Dass 
es nicht ganz so schlimm war, versuchen an diesem Abend gleich 10 lokale  
DJ-Heroen unter Beweis zu stellen. Dementsprechend unterschiedlich wird die 
Musik ausfallen. Zwei Dinge sind sicher: Die Musik kommt ausschließlich von  
Vinyl und darf nur zwischen 1990 und 1999 produziert worden sein. Außerdem  
ist es die letzte Gelegenheit in diesem Jahr, im Weststadtcafé einen schönen 
Abend zu verbringen.   (kzd)
Die 10 DJs: Phonk D, Konni, General Motors, Emre, Emma England, Lukas Lehmann, 
Kemal, Thomas Hammann, Jessica Coates, Budoka

Weststadtcafé (Mainzer Straße 106) / Mi, 02.10. / 22 Uhr / 5 Euro

Am Tag der Deutschen Einheit muss es nicht immer die Nationalhymne sein. Zum 
Beispiel kann man den Feiertag auch ganz herrlich zu den Klängen von Unleash 
The Sky ausklingen lassen. Die fünf Darmstädter Jungs lassen es ordentlich  
krachen – ihr kräftiger Post-Metalcore garantiert, dass an diesem Abend kein 
Hemd trocken bleiben wird. Gegenwärtig sind sie mit den etwas melodischer  
daherkommenden Blackout Problems aus München auf Tour durch Deutschland 
und Österreich. Zusätzlich gibt es an diesem Abend mit 8Kids ein weiteres  
Eigengewächs aus Darmstadt zu hören.   (kzd)

Goldene Krone (Saal) / Do, 03.10. / 21 Uhr / 8 Euro

Gaststätte Chausseehaus? Nie gehört! Wie auch, die Wirtschaft stand um 1860 in  
Bessungen. 1885 gab es dort bereits 31 Gastwirtschaften, und das bei nur knapp 
8.000 Einwohnern. Die Bürgeraktion Bessungen/Ludwigshöhe (BBL) lädt gemeinsam 
mit der Bessunger Knabenschule zu dem historischen Rundgang „Ehemalige Gaststätten“  
ein. Anekdoten sorgen für lebendige Einblicke. Für das leibliche Wohl der Teilnehmer 
ist  natürlich gesorgt. Die Schlussrast wird in der Knabenschule sein.   (fn)

Parkplatz Georg-Büchner-Schule an der Nieder-Ramstädter Str. (Start) 
So, 06.10. / 11 Uhr / 5 Euro (Anmeldung auf: www.bessungen-ludwigshoehe.de. 
Bezahlt wird am Veranstaltungstag in der Knabenschule)

New Orleans gilt als Wiege des Jazz. Wer also aus dieser Gegend stammt, hat 
diesen Sound schon mit der Muttermilch aufgesogen. Trombone Shorty scheint 
das Zeug literweise gesoffen zu haben, denn er gilt als einer der aufregendsten 
Erneuerer des Genres. Vermengt mit Funk, R'n'B, Rock, HipHop und der besonderen 
Spielart des New Orleans Brass ergibt das wirklich ein ziemliches Spektakel.  
Die Bühnen teilte er schon mit U2, Green Day, den Marsalis-Brüdern und Lenny 
Kravitz. Das schafft nicht jeder.   (tm)

Win! Win!  Partyamt verlost 3 x 2 Karten auf www.facebook.com/pmagazin
Centralstation (Halle) / Fr, 04.10. / 20.30 Uhr / 31,50 Euro

Unleash The Sky (DA) + Blackout Problems (M) + 8Kids (DA)	 METALCORE

Trombone Shorty & Orleans Avenue (USA)                                        SUPAFUNKROCK

125 Jahre Kneipenkultur in Bessungen                                                            PROST!
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Kino muss man nicht immer im Kino erleben. Wer im letzten Jahr den großartig-
fantastischen 3D-Streifen „Hugo Cabret“ von Martin Scorsese verpasst hat, 
erhält jetzt die Möglichkeit, ihn im Staatstheater für umsonst zu sehen. Scorsese 
entführt den Zuschauer in das Paris der 1930er Jahre und zeigt die Welt des 
zwölfjährigen Hugo. Dabei erschafft er eine fantastische Welt voller Zauber, 
Illusionen und Liebe zum Detail. So erwacht das oft recht nüchterne Foyer des 
Staatstheaters als Kinosaal zu neuem Leben.   (kzd)

Staatstheater (Foyer Großes Haus) / Mo, 07.10. / 20 Uhr / Eintritt frei

Cinemafoyer: Hugo Cabret (USA 2011)                                         KINO IM THEATER

„Die Liberale Synagoge: Der Fund von 2003 und die Folgen“    DISKUSSION & FILM

Favoriten des Monats

Die P-review: P-Leser können einen von der P-Redaktion ausgewählten Film vor 
dessen Bundesstart sehen – noch dazu zu einem ermäßigten Eintrittspreis. Die-
sen Monat fiel die Wahl auf „Sein letztes Rennen" mit Dieter Hallervorden in der 
Hauptrolle. „Didi“ mal als ernster und absolut überzeugender Schauspieler: Der 
einstige Marathon-Olympiasieger Paul Averhoff trainiert mit über 70 noch einmal 
für den Berlin-Marathon – und hat weniger mit seinem Körper denn gegen gesell-
schaftliche Vorurteile anzukämpfen. Sahnehäubchen: In Anschluss gibt es ein 
„Rex-Filmgespräch“ mit Regisseur und Grimme-Preisträger Kilian Riedhof.   (ct)

Programmkino Rex (Grafenstraße 18-20) / Mi, 09.10. / 20.30 Uhr / 5,50 Euro 
statt 7 Euro – einfach das Kennwort „Nix Palim, Palim“ an der Kinokasse nennen)

P-review: „Sein letztes Rennen“ + Rex-Filmgespräch                KINO, PERSÖNLICH

Peter Licht (Köln)                                                                           DEUTSCHE POPMUSIK
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Es ist fast 75 Jahre her, dass auch in Darmstadt jüdische Gotteshäuser in Brand  
gesteckt wurden. Vor genau zehn Jahren wurden die Überreste der von den Nazis in 
jener Nacht zerstörten Liberalen Synagoge entdeckt. Aus diesem Anlass veranstaltet 
der Förderverein Liberale Synagoge Darmstadt einen Abend, der sich der Geschichte 
und Bedeutung dieses Gotteshauses und seiner Zerstörung widmet. Neben einer 
Podiumsdiskussion wird auch der 30-minütige Dokumentarfilm „Zukunft braucht 
Erinnerung – Die Liberale Synagoge: Wenn Steine aus der Mauer schreien“ gezeigt. 
(kzd)

Justus-Liebig-Haus (Große Bachgasse 2) / Di, 08.10. / 19.30 Uhr / 5 Euro

Begrabt mein iPhone an der Biegung des Flusses! Hauptsache, wir sitzen am Ende 
alle im selben Heim! Wenn ich nicht hier bin, bin ich auf'm Sonnendeck! Und die Sonne 
kocht auch nur mit Wasser, die soll sich nicht so aufspiel‘n, die gelbe Sau! Wer sich 
schneller entspannt, ist besser als jemand, der sich nicht so schnell entspannt! Ihr 
lieben 68er, Danke für alles, Ihr dürft jetzt gehen! Eine mit dem PR-scheuen Peter Licht 
vergleichbare Slogandichte können hierzulande höchstens noch Tocotronic und Bernd 
Begemann ihr Eigen nennen. Und die Musik dazu ist auch nicht die schlechteste!   (mh)

Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Eintrittskarten auf www.facebook.com/pmagazin.
Centralstation (Halle) / Di, 08.10. (Nachholtermin für das am 25.09. ausge
fallene Konzert) / 20 Uhr / 25 Euro
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37. Halloween auf Burg Frankenstein                         PURES GRAUEN AUF 3.000 QM

14 Jahre „Radaudisko“ 	 WAS LANGE WÄHRT, BLEIBT GUT!

„Rugged Audio“: Kool Keith (USA) & Kutmasta Kurt (USA)         HIPHOP NONSTOP

Favoriten des Monats

Leeroy Thornhill (Ex-The Prodigy) + Resident DJs           	    BREAKBEATS

Kürbisse nerven. Aber die 99 lauernden Monster auf der Burg Frankenstein am süd-
lichsten Zipfel Darmstadts sind Halloween hoch zehn und kitzeln die blank liegen-
den Nerven! Durch das tausendjährige Burggemäuer geistern Untote, Monster und 
scheußliche Kreaturen. Hier kann jeder das Zittern üben und sich mal so richtig vor 
Angst in die Hosen machen. Denn die Monster, die einem erst auf die Schultern klop-
fen und dann aus nächster Nähe ins Gesicht glotzen, sind echte Schocker.   (mei+ct)

Burg Frankenstein, Eberstadt / ab Fr, 18.10. (bis 03.11., jeweils Fr bis So)  
 Fr (sowie an Halloween am 31.10.): ab 20 Uhr, Sa: ab 19 Uhr, So: ab 14 hr  
 Abendkasse 23 und 25 Euro (Sonntag = Familientag: 11 Euro), weitere Infos auf  
www.frankenstein-halloween.de

Seit 1999 werden in der Radaudisko einmal pro Monat die Tore für Konzerte und tanz-
bare Musik abseits des Mainstreams geöffnet. In den vergangenen Jahren war es ein 
wenig ruhiger geworden, seit einigen Monaten drehen die beiden Macher aber wieder 
richtig auf. Zum Jubiläum werden gleich drei Live-Bands (mit Vocals in drei Sprachen) 
geboten. Nach politischem Ska, italienischem Street-Punk und Musik im Singer/Song-
writer-Stil folgt dann die spektakulär-krawalllastige Aftershow-Party.   (pr)
Klingt wie: Rogue Steady Orchestra (Göttingen), Uguaglianza (Italien),  
Tom Mess (Karlsruhe) + DJ Robert + Carsten Caleu

Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Karten www.facebook.com/pmagazin.
Schlosskeller / Sa, 12.10. / 21 Uhr / 6 Euro (3 Euro ohne Konzerte)

Der Typ hat mehr Künstlernamen als ich Unterhosen. Und er ist einer der Wenigen, 
bei dem der ausgelutschte Begriff „Kult“ gar nicht ausgelutscht wirkt. Mit den  
Ultramagnetic MCs schrieb Kool Keith Ende der 1980er HipHop-Geschichte. Seitdem 
taucht er immmer wieder unter verschiedenen Pseudonymen und in unterschiedlichen 
Soundspektren auf, um all den jungen Gangster-Spackos zu zeigen, dass Rap mehr  
ist als Nutten und Knarren. Und wenn an diesem Abend dazu noch Kutmasta Kurt,  
einer der wichtigsten HipHop-DJs of all time, die Turntables bedient, dann ist das ein 
so dermaßenes Must-Go, dass ich dafür sogar meine Freundin sitzen lassen würde. 
Zum Glück bin ich grade solo.   (tm)

Goldene Krone (Saal) / Fr, 18.10. / 21 Uhr / 18 Euro

Startschuss zur neuen Party-Reihe im Level 6: „Break Beats not Bones“ holt ab 
sofort einmal im Monat die Größen der Breakbeat-Szene nach Darmstadt. Als 
Erster an die Plattenteller darf kein Geringerer als Leeroy Thornhill aus England. 
Das Gründungsmitglied der legendären The Prodigy tingelt seit einigen Jahren 
auch als DJ um die Welt und sorgt für ausverkaufte Häuser und zappelnde 
Schwitzleiber. Als Residents im Gepäck: Whizzkid, Flixx und Stevcos. Am besten 
schnell Karten holen, bevor es Tränen gibt!   (pd)

Klingt wie: The Prodigy, The Freestylers, Stanton Warriors, Deekline,  
Marten Hørger
Level 6 (Kasinostraße 60) / Sa, 12.10. / 23 Uhr / 10 Euro
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The Great Park (UK)                                                                SINGER / SONGWRITER

„Gute Stube“ mit Fee Reega (Deutschland)                                                         FOLK

Favoriten des Monats

Das Bo & Hängergäng Soundsystem (Hamburg)         	          AUF TRASH ABFEIERN

Soli-Konzert mit Kolektif Istanbul + Besidos (DA)  	          FROM GEZI WITH LOVE
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In der Türkei streiten seit jeher säkulare und religiöse Kräfte um die Macht. Dieser 
Machtkampf wird zunehmend blutiger. Der Gezi-Park sei exemplarisch genannt. Die 
Machthaber um Erdogan, denen der Koran wichtiger ist als die Verfassung, versuchen 
die Proteste für mehr Menschenrechte zu ersticken. Aber sie dauern an – auch dank 
der Band „Kolektif Istanbul“, die nun zu einem Benefiz-Konzert kommt, um nicht nur 
musikalisch zu zeigen, was dort auf Dauer auf dem Spiel steht: eine weltoffene Türkei 
oder eine Diktatur der Orthodoxie. Wer sich solidarisch zeigen will und den Sound von 
Shantel mag, sollte erscheinen.   (tm)
Bess. Knabenschule (Halle) / Mi, 23.10. / 20 Uhr / Eintritt frei (Spende erwünscht 
– geht komplett an Kolektif Istanbul und das Projekt Calikusu für sozial benachteili-
gte Kinder in der Türkei)

So oft The Great Park schon in Darmstadt gespielt hat ... man kann ihm ununter
brochen zuhören. Denn seine Songs werden von Mal zu Mal schöner. Ihn singen zu 
hören und zu sehen ist mittlerweile ein bisschen wie Heimkommen. Seine Texte  
sind poetisch, oft tieftraurig und (herz-)zerreißend. Dabei so charmant witzig und 
selbstironisch zu sein wie der Mann aus England, der seit einigen Jahren in  
Deutschland lebt, ist eine Gabe, die Wenige besitzen. Seine kleinen Geschichten  
und Anekdoten geben den Konzerten eine wunderbare Leichtigkeit – und es wird 
stets reichlich gelacht.   (tau)

Café Le Bleu (Lauteschlägerstraße 28) / Sa, 19.10. / 19 Uhr / Eintritt frei,  
Spende willkommen

Fee Ragga nennt ihre Musik „Problemfolk“ – dabei klingen ihre Songs klingen gar 
nicht so negativ. Die derzeit in Spanien lebende Deutsche erzählt mit ihrer ein
dringlich hellen und facettenreichen Stimme Geschichten von Verlust und Einsam-
keit. Durch ihre Wortwahl und Betonung hört sie sich an, als käme sie aus einer 
längst vergangenen Zeit. Sie singt auf Deutsch, Spanisch, Englisch, Französisch 
oder auch mal Russisch, ihr erstes Album „Wildheit“ hat sie so 2012 in drei  
Sprachen veröffentlicht. Bezaubernd.   (tau)

Klingt wie: Kimya Dawson, Mute Swimmer, My Sister Grenadine, Jeffrey Lewis,
Hoffart-Theater (Lauteschlägerstraße 28 a, Hinterhof) / So, 20.10. / 20.15 Uhr 
(direkt nach der „Tagesschau“) / 5 Euro

War „das Bo“ nicht der Typ mit „'Türlich, 'türlich (sicher Digger?)“? Exakt! Nach 
Jahren als Teil von Fünf Sterne Deluxe im Dunstkreis Hamburger HipHop-Größen wie 
Jan Delay & Dynamite Deluxe probierte das Bo im Jahr 2000 mal was Neues und 
schaffte es solo prompt in die Top fünf der deutschen Single-Charts. Nach einer 
schöpferischen Pause meldet er sich nun mit seiner neuen Crew „Hängergäng“ 
zurück. Das Publikum erwartet schnelle Elektrobeats mit kurzen, eher schlicht ge-
haltenen Texten in einem extravagant-maßlosen Trash-Stil. Lädt definitiv zu eksta-
tischem (Aus der Reihe-) Tanzen ein!   (pr)

Win! Win! Das P verlost 2 x 2 Karten auf www.facebook.com/pmagazin.
Centralstation (Halle) / Fr, 25.10. / 22 Uhr / 10 Euro
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Musical nach dem gleichnamigen 
Roman von James Krüss

Buch 
Markus Heitz  

Liedtexte
Markus Heitz und 

Xavier Naidoo

Musik
Xavier Naidoo und 
Michael Herberger 

Welt-Uraufführung 
16. November 2013

Vorstellungen 
22., 28. November 2013

6., 8., 13., 18., 27., 29., 31. Dezember 2013
4., 12., 19., 24., 26., 30. Januar 2014

2., 25. Februar 2014

theaterverlag und mediaagentur gmbh

©

Timm Thaler
oder Das verkaufte Lachen

Karten-Telefon: 06151 2811-600 
www.staatstheater-darmstadt.de 

Der Kartenverkauf 

läuft bereits!
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10 Jahre ImmerGrün (DA)	 STRAIGHTER ROCK

„Frischzelle“: Mini Moustache 	 „VOULEZ-VOUS ROCK ET ROLL AVEC MOI CE SOIR?“

Favoriten des Monats

Wenn im Sommer 2014 die WM in Brasilien alle magnetisiert, werden wir hoffentlich 
auch vermehrt Sounds aus dem Gastgeber-Land zu hören bekommen. Denn das lohnt! 
Einen Vorgeschmack auf eine der modernsten Varianten brasilianischer Spielarten lie-
fert dieser Tropical Bass-Abend. Der Name sagt es schon: extrem bass-lastig. Der mi-
nimale Sound von Baile Funk gab vor Jahren schon den Takt vor, jetzt geben weit mehr 
Sounds wie Ragga, Cumbia, Grime, Reggaeton und Soca den Ton an. Diplo und Gilles 
Peterson brachten den Sound nach Europa. Wem das alles nix sagt: funky as hell and 
hot as heat. Mit einem ex-Heiner und Neu-Brasilianer an den Turntables.   (tm)

Schlosskeller / Do, 31.10. / 22 Uhr / 3 Euro

Heikki Eiden (Darmstadt/Brasilien)                                                  TROPICAL BASS

Seasick Steve (USA) 	 BLUES
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Bonjour! In die Zeiten, in den‘ Gerard Depardieu wird zum Russen und in den‘ Carla 
Bruni ist im Gespräch als Actrice pour la Femme du Heinss Becker, es ist nur  
logisch, dass die französischsten Franzosen sind Allemands. Und plüs französisch 
que Mini Moustache, das geht gar nicht, c’est impossible. Wer die drei Schnurrbart-
Clochards gesehen hat auf die Fête Du Schlossgraben, der weiß, dass sie sind 
trés charmant auf der Bühne et besitzen Electropop-Ohrwurm-Qualität von 
allergrößter Güt', so dass bei ihre kleine Frischzelle-Concert Unterhaltung ist 
garantiert wie in Moulin Rouge. Ce Soir, wir machen Paris aus unsere kleine Village 
Du Intestin, alors?   (mh)
Sonne que: Air et Phoenix auf Hochzeitsreise mit James Last et Daft Punk
Bessunger Knabenschule (Keller) / Mi, 30.10. / 20.30 Uhr / Eintritt frei

Okay, die Ärzte gibt es seit 31 Jahren. Und Elton John seit gefühlten 100. Dennoch 
ist die Zehn-Jahre-Marke für Bands so etwas wie die Goldene Hochzeit für Ehepaare. 
So lange muss man es erst einmal miteinander aushalten. ImmerGrün haben das – 
einige Besetzungswechsel inklusive – geschafft und feiern ihr Dekaden-Dasein an 
diesem Abend mit Fans und Freunden. Die erwartet der bewährte schnörkellose Rock 
mit deutschen Texten über Liebe, Fremdbestimmung, das Plänemachen und Unter-
wegssein.   (ct)

Bessunger Knabenschule (Halle) / Sa, 26.10. / 20 Uhr / 8 Euro

„Blues mit Verspätung“ ist eine treffende Umschreibung für die Band Seasick Steve 
um den Frontsänger Steve Wold. 2004 erschien das erste Studioalbum. Der Blues-
Musiker war zu der Zeit bereits Sechzig. Der Erfolg blieb nicht lange aus, 2007 wurde 
die Band mit dem MOJO-Award als bester „Breakthrough Act“ geehrt. Die Alben sind 
autobiographische Rückblicke in seine Hobo-Zeit als Wanderarbeiter, vereint zu 
einem rauen, authentisch-klassischem American Folk- und Blues-Sound. In diesem 
Jahr erschien das mittlerweile sechste Album „Hubcap Music“. Blues mit Diddley 
Bow und Latzhose.   (mela)

Win! Win!  Das P verlost 3 x 2 Karten auf www.facebook.com/pmagazin
Centralstation (Halle) / Do, 31.10. / 20.30 Uhr / 34,50 Euro
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Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

CinemaxX Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 

Spieltrieb          CinemaxX Darmstadt

Drama, Deutschland 2013 | Regie: Gregor Schnitzler | Darsteller: Maximilian Brückner, Michelle Barthel, Jannik Schümann  
FSK: ab 12 Jahren | Laufzeit: 101 Min. | Filmstart: 10. Oktober

Auf ihrer Schule ist die Hochbegabte Ada eine ziemliche Außenseiterin. Erst als sie auf den charismatischen, aber na-
hezu diabolisch scheinenden Alev trifft, mag sie nicht länger Einzelgängerin sein. Ada fühlt sich sofort körperlich stark 
zu ihm hingezogen, doch er ist der felsenfesten Überzeugung, keine Beziehung eingehen zu können. Nach einiger Zeit 
kommen sich Alev und Ada trotz allem näher und er erklärt ihr seine Theorie vom Spieltrieb, wonach alle menschlichen 
Handlungen als Spielhandlungen anzusehen sind. Sein Ziel ist es, die Steuerung von Menschen zu übernehmen und 
ihre Handlungen nach seinem Willen manipulieren zu können. Bald kommt dem Jungen eine Idee für ein hinterhältiges 
Spiel, das alles zu verändern droht und völlig aus dem Ruder gerät. Nach dem Erfolgsroman von Juli Zeh.

UNSERE KINO-HIGHLIGHTS

Wolkig mit Aussicht auf Fleischbällchen 2       Darmstädter Kinos

Trickfilm / Komödie, USA 2013 | Regie: Cody Cameron, Kris Pearn | FSK: noch unbekannt | Laufzeit: noch unbekannt  
Filmstart: 24. Oktober

Erfinder Flint Lockwood fühlt sich im siebten Himmel. Er wird nicht mehr verlacht, sondern als Genie anerkannnt. Sein 
Idol Chester nimmt ihn sogar in seine Firma auf, in der er nur die klügsten Köpfe für das Wohl der Menschheit forschen 
lässt. Doch die Welt ist wieder in Gefahr - ausgerechnet wegen Flints berühmt-berüchtigter Erfindung. Seine Maschine, 
die aus Wasser Nahrungsmittel herstellt, produziert plötzlich Tiere wie Tacodile oder Shrimpansen und Frittantulas, die 
in Horden durch die Landschaft streifen.

Der Teufelsgeiger              Citydome Darmstadt

Drama, Deutschland / Österreich 2012 | Regie: Bernard Rose | Darsteller: David Garret, Joely Richardson, Andrea Deck, Jared Harris 
FSK: noch unbekannt | Laufzeit: noch unbekannt | Filmstart: 31. Oktober

Niccolo Paganini, der größte Geigenvirtuose aller Zeiten, erobert in den dreißiger Jahren des 19. Jahrhunderts Europa 
in einem noch nie da gewesenen Sturm. Es wird gemunkelt, er habe dem Teufel seine Seele verkauft, um so virtuos 
spielen zu können. Frauen fallen bei seinen Konzerten reihenweise in Ohnmacht und zahlreiche Gerüchte umranken 
ihn. Was seinem geschäftstüchtigen Manager Urbani mehr als recht ist: Paganini, der Teufelsgeiger und große Verführer, 
unnahbar, geheimnisumwittert und von einer unvergleichlichen Faszination füllt Opernhäuser allerorts! Doch das Glück 
bleibt dabei auf der Strecke.

Runner, Runner              CinemaxX Darmstadt

Drama / Thriller, USA 2013 | Regie: David Twohy | Darsteller: Gemma Arterton, Justin Timberlake, Ben Affleck, Anthony Mackie  
FSK: ab 12 | Laufzeit: 91 Min. | Filmstart: 17. Oktober

Um sich sein Studium zu finanzieren, steigt der gerissene Richie Furst ins Online-Pokern ein. Mit Erfolg: Er verdient 
beachtliches Geld damit. Doch eines Tages verliert er aus unerfindlichen Gründen alles. Für Richie ist klar: Jemand hat 
ihn systematisch betrogen. Um der Sache auf den Grund zu gehen, reist er nach Costa Rica, wo sich der Betreiber der 
Pokerseite aufhält. Doch mit diesem ist nicht zu spaßen, denn hinter seiner charismatischen Art verbirgt sich ein Mann 
mit Macht und Beziehungen. Richie begibt sich in gefährliches Fahrwasser.

www.facebook.de /KinosDarmstadt 

www.facebook.com/ProgrammkinoRex

Der Schaum der Tage             Citydome Darmstadt

Drama, Frankreich / Belgien 2013 | Regie: Michel Gondry | Darsteller: Audrey Tautou, Romain Duris, Gad Elmaleh, Omar Sy   
FSK: noch unbekannt | Laufzeit: 94 Min. | Filmstart: 03. Oktober

Colin ist ein reicher Müßiggänger und Tagträumer, ihm fehlt nur die große Liebe. Darüber kann ihn auch sein Koch und 
Vertrauter durch die Zubereitung kulinarischer Skurrilitäten nicht hinwegtrösten. Als er auf einer Hunde-Geburtstagspar-
ty die schöne Chloé trifft, scheint das Leben perfekt. Doch schon auf der Hochzeitsreise kränkelt sie und stirbt an einer 
Seerose im Lungenflügel, obgleich Colin sein Vermögen für ihre Genesung ausgibt.

ANZEIGE



Mehr Infos im Kino und unter www.kinos-darmstadt.de

CinemaxX Darmstadt
Goebelstraße 11
Infos & Tickets: 
(06151) 8705868 

Citydome Darmstadt
Wilhelminenstraße 9
Infos & Tickets: 
(06151) 29789 
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ihn. Was seinem geschäftstüchtigen Manager Urbani mehr als recht ist: Paganini, der Teufelsgeiger und große Verführer, 
unnahbar, geheimnisumwittert und von einer unvergleichlichen Faszination füllt Opernhäuser allerorts! Doch das Glück 
bleibt dabei auf der Strecke.
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Drama / Thriller, USA 2013 | Regie: David Twohy | Darsteller: Gemma Arterton, Justin Timberlake, Ben Affleck, Anthony Mackie  
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Um sich sein Studium zu finanzieren, steigt der gerissene Richie Furst ins Online-Pokern ein. Mit Erfolg: Er verdient 
beachtliches Geld damit. Doch eines Tages verliert er aus unerfindlichen Gründen alles. Für Richie ist klar: Jemand hat 
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Suche und finde!
 Urbane Zeitzeugen in Darmstadt 
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Support Your Local Sportsbar!
 Bald kein „Fußball live“ mehr in Darmstadts Kneipen? 

Dem P kam zu Ohren, dass neuerdings vor allem in 
größeren Städten massenhaft Wirte auf Fußball-
Live-Übertragungen in ihrer Kneipe verzichten. Der 
Grund: Seit September dieses Jahres gilt bei Sky, dem 
fußballübertragenden Bezahlsender in Deutschland, 
für Gaststätten ein neues Preismodell. Nun wird nicht 
nur nach Quadratmeter-Fläche, sondern auch nach 
Bevölkerungsdichte, Kaufkraft und Sportaffinität der 
Region ein individueller Abo-Preis für jede Fußball-
kneipe festgelegt. Wir wollten wissen, ob und wie 
stark unsere heimischen Fußball-Live-Tempel davon 
betroffen sind, und kamen zu einem alarmierenden 
Ergebnis.

Die monatlichen Gebühren für das Privileg, den Fuß-
ballnerds die Spiele live und bei frisch Gezapftem zu 
präsentieren, sind auch in Darmstadt eklatant gestie-
gen: von durchschnittlich etwa 200 Euro im Monat auf 
nahezu das Doppelte. Mehr als die Hälfte der befragten 
Fußballkneipen in Darmstadt ist kurz davor, zur näch-
sten Saison keine Live-Spiele mehr zu übertragen.

Wie sieht also unsere Zukunft aus, liebe Darmstädter 
Fußballfans? Treffen wir uns bald privat zu LAN-Partys 
mit ruckeligen, zeitversetzten Streams? Gehören hitzig 
geführte Streitgespräche über die eigenen Fußball-
weißheiten nun endgültig der Vergangenheit an? Oder 
kommt es gar so weit, dass wir wie bei den „Lilien“ 
(fast) zu jedem Spiel ins Stadion pilgern müssen, um 
Fußball live zu sehen?

Irgendwie alles keine dauerhaft befriedigenden Alter-
nativen, findet zumindest der fußballverrückte Teil der 
P-Redaktion! Wie also mit diesem Thema umgehen, 
liebe Leser? Das unaufhaltsam auf uns zusteuernde 
Problem („Es ist Samstag, hab’ Bock auf Konferenz, 
ääähm, wer hat eigentlich überhaupt noch Sky? 
Meinste, wir bekommen noch ’n Platz?“) kann unserer 
Meinung nach nur folgendermaßen gelöst werden: Wir 
als Fans müssen unseren Darmstädter Fußballkneipen 
die Treue halten und uns mit ihnen solidarisieren. Sie 
mit noch durstigeren Kehlen (und noch hungrigeren 
Mägen) davon überzeugen, uns auch zukünftig Fußball 
live zu zeigen! Die P-arole lautet: Support Your Local 
Sportsbar!

Welche Kneipe Ihr „supporten“ wollt, ist natürlich Eure 
Entscheidung. Als kleine Orientierungshilfe präsen-

tieren wir Euch unsere aktuelle Übersicht der Darm-
städter Locations, die weiterhin Spiele der Bundesliga 
(Konferenz) und Champions League (sowie Europa
pokal und Nationalelf) live zeigen:

Martins- und  Johannesviertel
Bambus 
(Heinheimer Straße 18)  
„GAR NET SOOO ASIATISCH“

1. Anzahl Fernseher (FS) / Leinwände (LW)?  
    1 FS + 1 LW
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Reisschnaps
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2 €
5. Lieblingsverein des Wirts? 1. FC Kaiserslautern

La Bodega 
(Kahlertstraße 34)  
„TIKI-TAKA“

1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 bis 3 FS, je nach 
Spiel (gezeigt werden Champions League, Primera 
Division und nur manchmal Bundesliga, allesamt mit 
spanischem Kommentar, häufiger auch ohne Ton)
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Spanische  
Spezialitäten, Tapas
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,30 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Real Madrid

Gaststätte Gebhardt 
(Robert-Schneider-Straße 1, am Mollerplatz) 
„GASTSTÄTTE MIT TRADITION“

1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Schnitzel,  
    Rumpsteak, Vegetarisches
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,20 €
5. Lieblingsverein des Wirts? SV Darmstadt 98

K60 Billard Lounge 
(Kasinostraße 60, 5. Stock)  
„HOCHGLANZ MIT AUSBLICK“

1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 3 FS + 1 LW (auch  
    andere Sportarten werden gezeigt)
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The Pub  
(Pankratiusstraße 26 a) 
„VERY BRITISH“

1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 3 FS  
    mit englischem und deutschen Sky.
2. Rauchen? nein (aber Raucherraum  
    mit TV und Darts)
3. Essen? / Spezialität des Hauses?  
    English Pub Food
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft?  
    2,30 €
5. Lieblingsverein des Wirts?  
    Manchester United

Red Barn  
(Erbacher Straße 5)  
„AMERICAN COUNTRYSTYLE“

1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2 FS
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses?  
    Burger + American Food
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft?  
    2,10 €
5. Lieblingsverein des Wirts?  
    Eintracht Frankfurt

2. Rauchen? drinnen: nein, auf der Terrasse: ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Burger,  
    Pizza, Flammkuchen, Salate
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,70 €
5. Lieblingsverein des Wirts? „Am ehesten die Lilien!“

Kessel  
(Gutenbergstraße 1)  

„WATZEVIERTEL, ORIGINAL“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 4 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Kleine  
    Snacks, hausgemachte Schnäpse
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,10 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Eintracht Frankfurt

Parliament of Rock  
(Mauerstraße 20)  

„STUDENTISCH“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 4 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses?  
    Rindswurst und Snacks (plus: Pizza  
    und Schnitzel über Bringdienst)
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,30 €  
    (sechs verschiedene Biersorten vom Fass)
5. Lieblingsverein des Wirts? Eintracht Frankfurt
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Innenstadt
An Sibin
(Landgraf-Georg-Straße 25)  

„VERY IRISH“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2 FS (auch Premier  
    League wird gezeigt)
2. Rauchen? ja (TVs stehen im Raucherbereich)
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Pizza, Burger,  
	 Salate
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,70 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Manchester United

Beatcorner  
(Schulstraße 18)  

„PROMINENT PLATZIERT“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 6 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? ---
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,20 €
5. Lieblingsverein des Wirts? SV Darmstadt 98

Bistro Moller im Welcome Hotel  
(Karolinenplatz 4)  

„FEINE SACHE“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2FS + 1LW
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Welcome Club  
	 Sandwich, Salate
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,90 €
5. Lieblingsverein des Wirts? SV Darmstadt 98

Centralstation Lounge  
(Im Carree)  

„GLASKLARE FUSSBALLKULTUR“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 Glasleinwand
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Snacks wie  
	 Brezeln und Nüsse
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 3 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Borussia Dortmund

Checkpoint  
(Rheinstraße 47a)  

„DART (& SOCCER) TREFF“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2 FS
2. Rauchen? ja und nein (TVs stehen im Nichtraucher- 
	 Bereich und im separaten Raucherraum)
3. Essen? / Spezialität des Hauses? ---
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,10 €
5. Lieblingsverein des Wirts? ---

Corroboree  
(Kasinostraße 4-6)

„AUSSIE BAR“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2 FS + 2LW (NUR  
	 Champions-League-Spiele werden übertragen)
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Burger
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,70 €  
	 (Pitcher 1,  l für 9,90 €)
5. Lieblingsverein des Wirts? 1. FC Kaiserslautern

Die Theke 
(Rheinstraße 26)  

„URIG-BÜRGERLICH“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 4 FS
2. Rauchen? nein (es gibt aber einen separaten  
	 Raucherbereich)
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Deutsche Küche,  
	 Mettbrötchen zur Samstags-Konferenz
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,20 €
5. Lieblingsverein des Wirts? FC Bayern München

San Remo 
(Grafenstraße 22)  

„TRATTORIA DI CALCIO“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 FS (auch andere  
	 Sportarten werden gezeigt)
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Cucina Italiana
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,50 €
5. Lieblingsverein des Wirts? ----

Unikum 
(Saalbaustraße 6)  

„RUSTIKAL“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 5 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Baguettes
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Wormatia Worms (und  
	 Bayern München)

Viva El Sol 
(Friedensplatz 11)  

„ALLES IN EINEM“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 6 FS + 2 LW (auch 
	 samstags erst ab 17 Uhr geöffnet, die 15.30-Uhr- 
	 Konferenz wird nur nach vorheriger, telefonischer  
	 Reservierung gezeigt)
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Internationale Küche  
	 mit spanischem Touch, Burger, Salate, Suppen, Cocktails
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,40 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Hannover 96
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Bessungen
Lilienschänke 
(am Böllenfalltorstadion,  

Nieder-Ramstädter-Straße 170) 
„SPORTSBAR“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 8 FS + 1 LW  
	 (teilweise werden zwei unterschiedliche Spiele  
	 gleichzeitig gezeigt)
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Burger, Schnitzel
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,30 €
5. Lieblingsverein des Wirts? SV Darmstadt 98
 

Außerhalb des 
Stadtzentrums

Pfungstädter Braustübl 
(Nähe Hauptbahnhof, Feldbergstraße 28)

„DIE UNBEKANNTE“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 2 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? nein
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2 €
5. Lieblingsverein des Wirts? ---

Pilsstube am Markt 
(Eberstädter Marktplatz 2, Eberstadt)

„CENTRAL EWWERSCHT“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 3 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? ---
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,10 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Eintracht Frankfurt

Die Kleine Kneipe 
(Frankensteiner Straße 17a, Eberstadt)

„VERSTECKT LOKALISIERT“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 FS
2. Rauchen? ja
3. Essen? / Spezialität des Hauses? nein
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Bayern München

Gaststätte am Mühlchen  
(Würzburger Straße 56, Arheilgen)

„SPORTLERKLAUSE“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 1 FS
2. Rauchen? nein (nur im Raucherbereich, ohne TV)
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Schnitzel,  
	 Camembert, Käsebrot, Matjes
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,20 €
5. Lieblingsverein des Wirts? ---

Text + Recherche: Pascal Rohr + Hanna Simon + Cem Tevetoğlu 
Illustrationen: Hans-Jörg Brehm

Pino’s 
(Karlstraße 96)  

„PIZZA,PASTA & CALCIO“
1. Anzahl Fernseher/Leinwände? 3 FS
2. Rauchen? nein
3. Essen? / Spezialität des Hauses? Italienisch, plus  
	 Tageskarte (Küche ist auch am Samstag zwischen  
	 15 bis 17.30 Uhr geschlossen)
4. Aktueller Bierpreis 0,3 l gezapft? 2,40 €
5. Lieblingsverein des Wirts? Juventus Turin
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Megacitys aus Sicht von Autoren
 Das Literaturfest „Metropolitan – Die erzählte Stadt“ 

Metropolen rund um den Globus faszinieren die 
Menschen seit jeher, sind sie doch meist kulturelle, 
politische und wirtschaftliche Taktgeber und Be-
schleuniger einer Region oder gar Nation. Schon 
die Urmetropole Babylon galt als Sinnbild des Fort-
schritts, aber auch der Hybris. Oftmals unterliegen 
die riesengroßen Städte ganz eigenen Gesetzen, da 
in ihnen Extreme und Leidenschaften kulminieren 
und aufeinander prallen. Ein kleines Literaturfest 
widmet sich nun diesem Faszinosum auf mehrfache 
Weise: auf Romanebene, historischer Ebene, mittels 
Sozialanalyse und mit Blick auf die Einflussfaktoren 
Stadtplanung und Architektur.

„Metropolitan – Die erzählte Stadt“ läuft von Dienstag, 
29.10., bis Samstag, 02.11., paralell in drei Städten der 
„Rhein-Main-Metropol-Region“. Insgesamt 14 öffent-
liche Lesungen gibt es in Frankfurt, Darmstadt und 
Wiesbaden (außerdem sieben Lesungen in Schulen 
der Region). Ausrichter des Festivals ist die Frank-
furter Romanfabrik – gefördert durch den Kulturfonds 
Frankfurt-RheinMain. In Darmstadt fungiert das Litera-
turhaus (Kasinostraße 3) als Veranstaltungsort.

Metropolen sind Zentren der Macht und Moloche des 
Wahnsinns, Abbilder von Glück und Depression. Und 
sie wachsen unaufhörlich weiter, so dass man einige 
mittlerweile als Megacitys oder Megalopole einstuft. 
Menschliche Schicksale verlieren sich in ihnen wie 
Staubkörner in der Wüste, aber Schriftsteller schaffen 
immer wieder den mikroskopischen Blick auf den Ma-
krokosmos.

Paul Austers New-York-Trilogie, Döblins „Berlin-
Alexanderplatz“ oder Orhan Pamuks Liebeserklärung 
an Istanbul sind berühmte Beispiele der Literatur, in 
der Städte mehr sind als nur Ort des Geschehens. Für 
die dritte Ausgabe von „Metropolitan – Die erzählte 
Stadt“ (nach 2009 und 2011) wurden sieben Autoren 
eingeladen, in deren Romanen die jeweilige Metropole 

das Wesen der Handlung bestimmt: Sefi Atta (Lagos), 
Amir Hassan Cheheltan (Teheran), Ildefonso Falcones 
(Barcelona), Stephen Kelman (London), Claudia Piñeiro 
(Buenos Aires), Luis Ruffato (Sao Paulo) und Boualem 
Sansal (Algier). Darmstadt, selbst nicht gerade eine 
Metropole, kommt so in den Genuss von Weltliteratur  
– im verorteten wie bildlichen Sinne.

Die „Metropolitan“-Lesungen in Darmstadt

Sefi Atta (Lagos)  
liest aus „It’s my turn“  
(Peter Hammer Verlag 2010)
Literaturhaus / Di, 29.10. / 19 Uhr / 
8 Euro (ermäßigt 4 Euro)

Boualem Sansal (Algier)  
liest aus „Rue Darwin“  
(Merlin Verlag 2012) 
Literaturhaus / Mi, 30.10. / 18 Uhr /  
8 Euro (ermäßigt 4 Euro)

Luis Ruffato (Sao Paulo) liest aus 
„Es waren viele Pferde“  
(Verlag Assoziation A 2012)
Literaturhaus / Mi, 30.10. / 20 Uhr /  
8 Euro (ermäßigt 4 Euro)
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DAS BO und Hängergäng
Soundsystem
25.Oktober 2013

Electro Swing: Verruchte Nacht
Milchclub Boys
Trombone Shorty & Orleans Avenue
PeterLicht
37. Dichterschlacht
Disco „45 – still alive“
Jack Beauregard
Weltenbummler: Quadro Nuevo
New Model Army
German House Mafia
Black To Oldschool ft. MC Rene
Terry Bozzio
Youn Sun Nah & Ulf Wakenius
Dr. Mark Benecke (+27.10.)
Wolfgang Haffner Trio
Seasick Steve
Weltenbummler: John McLaughlin
Marcus Miller & Band
Mayer Hawthorne
Piet Klocke
Doran Gray@Centralstation X
TV Noir Konzerte #10: 
Tim Neuhaus und Max Prosa
Miss Li
Ólafur Arnalds

02.10.
02.10.
04.10.
08.10.
11.10.
12.10.
14.10.
16.10.
17.10.
18.10.
19.10.
22.10.
25.10.
26.10.
30.10.
31.10.
03.11.
07.11.
11.11.
13.11.
15.11.
19.11.

20.11.
23.11.

CENTRALSTATION/IM CARREE/DARMSTADT
TICKETS ZUM AUSDRUCKEN:

WWW.CENTRALSTATION-DARMSTADT.DE
HOTLINE: (0 61 51) 3 66 88 99

RMV-KOMBITICKET: WWW.ZTIX.DE/RMV
FACEBOOK.COM/CENTRALSTATIONDARMSTADT
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Mellow Weekend
Deine Party/Jeden Samstag

Centralstation_P_10.13_Centralstation_P_05.09  19.09.13  13:08  
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Ildefonso Falcones (Barcelona)  
liest aus  
„Die Kathedrale des Meeres“  
(Scherz/S. Fischer Verlag 2007) 
Literaturhaus / Fr, 01.11. / 18 Uhr /  
8 Euro (ermäßigt 4 Euro) 

 
Amir Hassan Cheheltan (Teheran) 
liest aus Teheran Revolutionsstraße  
(P. Kirchheim Verlag 2009)
Literaturhaus / Fr, 01.11. / 20 Uhr /  
8 Euro (ermäßigt 4 Euro)

Weitere Infos, Preise und Tickets unter  
www.literaturhaus-darmstadt.de

Auf zwei Podien werden die Autoren außerdem auf 
Stadtplaner, Soziologen und Historiker treffen, um 
„über das Verhältnis von Stadtplanung und chao-
tischer Selbstorganisation sowie den Stellenwert lite-
rarischer Erkenntnis zu diskutieren“, so die Romanfab-
rik in ihrem Pressetext. Eines der beiden Podien findet 
in Darmstadt statt:

Metropolen-Podium I: „Literarische oder  
wissenschaftliche Annäherung“
Die Autoren Falcones, Atta und Sansal diskutieren mit 
den an der TU Darmstadt lehrenden Wissenschaftlern 
Prof. Dieter Schott (Historiker), Prof. Helmuth Berking 
(Soziologe) und Dr. Silke Steets (Soziologin).
TU Darmstadt (im Schloss, Raum S313/36) /  
Do, 31.10. / 18 Uhr / Eintritt frei

Die teils zeitgleich zu Darmstadt laufenden  
Veranstaltungen in Frankfurt und Wiesbaden  
sowie weitere Infos entnehmt bitte der Webseite  
www.metropolitan-frm.de.

Text: Tobi Moka | Fotos: Romanfabrik Frankfurt

ANZEIGE



P MAGAZIN

Was ist los im Darmstädter Nachtleben?
 Ein Club-Update 
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Als ständige Begleiter der Kultur dieser Stadt müs-
sen wir etwas ernüchtert feststellen: Das Darm-
städter Nachtleben befindet sich derzeit in einer 
mittelschweren Krise. Oder positiv gedeutet: in einer 
selbstregulativen Umbruchphase, aus der auch Neues 
hervorgehen kann.

Verlässliche Konstanten wie Goldene Krone, der 
Schlosskeller oder die wieder recht aktive Oetinger 
Villa täuschen nicht darüber hinweg, dass es in der 
Clubkultur dieser Stadt zunehmend an Vielfalt und 
überregionaler Strahlkraft (wie noch im vergangenen 
Jahrzehnt) mangelt. Mit den teils sehr guten, aber 
ewig gleichen lokalen DJs schmort man im eigenen 
Saft. Es mangelt an Befruchtung von außerhalb, um 
nicht endgültig provinziell zu versinken. Kleinst-Clubs, 
Off-Locations und spontane „Pop up“-Partys deuten 
die kreative Kraft an, die in der Szene herrscht und 
vom dürstenden Publikum dankbar goutiert wird.

Das offizielle Nachtleben dümpelt aber ohne große 
Überraschungsmomente vor sich hin ... oder schließt 
gar die Pforten (Magenta, 603qm, Nachtcafé, Kingz 
Club), da die Rahmenbedingungen zunehmend schwie-
riger werden: steigende Kosten, neue Gema-Gebühren, 
vermehrte Lärmbeschwerden und kaum noch sinnvoll 
realisierbare Auflagen von Seiten des Ordnungsamtes. 
Dabei wäre eine aktive und attraktive Clubkultur auch 
ein wichtiger Standortfaktor für unsere Universitäts-
stadt. Aber auch ein verändertes und vermindertes 

„Ausgeh“-Verhalten des großen Studenten-Anteils ist 
spürbar, was vielleicht an den verschärften Studien-
bedingungen liegt. Eine Krise bedeutet jedoch auch 
Chancen – für neue Ideen, Konzepte und Orte. Ein 
Club-Update zum Wohl und Wehe des Nachtlebens.

Das Orga-Team des „Blumen“ blickt auf eine erfolg-
reiche Sommersaison zurück – und sucht gleichzeitig 
nach einer neuen Bleibe.

Durch teilweise altersbedingte Wechsel innerhalb der 
Gruppe habe sich das Team wie auch das ganze Kon-
zept insgesamt verjüngt, so die neuen Macher. So hielt 
frischer Wind für neue Ideen und Veranstaltungen 
Einzug [wir haben in unserer April-Ausgabe 2013 
berichtet]. „Es lief besser denn je! Vieles Bewährte 
wurde aufgewertet – und Neues kam hinzu", berichtet 
Florian Huber, der zum alten und auch zum neuen 
Orga-Team des „Blumen“ zählt. Neue Studenten, ins-
besondere aus dem Designbereich, seien zum Team 
gestoßen, was „wirklich eine gute Mischung ergab“.

Auch die neuen Öffnungszeiten kämen gut bei den 
Gästen an: „Dienstags ist das Blumen mittlerweile 
wirklich gut besucht. Wir haben uns dahingehend eta-
bliert", schildert Florian. Es gab diverse Ausstellungen 
und Veranstaltungen, etliche mehr seien geplant, 
darunter Improtheater-Abende und eine Wiederholung 
der Freestyle-Battle-Nacht. Zwei Highlights des Som-
mers waren sicherlich die Aufführung des „Ungesehen 
Theater“ aus Bulgarien – einem Ensemble, bestehend 
aus blinden Darstellern – und die Eroberung der Plat-
tenteller durch das Robert Johnson.

Umso überraschender und schmerzlicher ist da die 
Neuigkeit, dass „Das Blumen“ wohl bald umziehen 
muss. Weil auf dem jetzigen Areal neue Mehrfamili-
enhäuser gebaut werden sollen (der Bauantrag laufe 
aktuell noch), müsse schleunigst eine neue Location 
gefunden werden. „Vermutlich müssen wir gegen Ende 
November raus, vielleicht wird es auch Dezember. 
Aber wir freuen uns über jeden Hinweis und jede Hilfe 
bei der Suche nach einer neuen, passenden Location. 
Schließlich haben wir noch viel vor“, erklärt Florian mit 
positivem Blick auf die kommenden Monate. Wer Ideen 
hat, bitte melden: info@dasblumen.de

Das Blumen
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Was ist los im Darmstädter Nachtleben?
 Ein Club-Update 
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Am Rande Darmstadts gelegen, ähnlich wie die Kro-
ne über 30 Jahre auf dem Buckel und schon manch 
Durststrecke gemeistert: Das Steinbruch-Theater wagt 
ab Oktober einen Relaunch seines Programms.

„Geändertes Ausgehverhalten hat uns bewogen, alles 
zu überdenken“, sagt der ehemalige Steinbruch-DJ 
Dennis Duchow, der nach langjähriger Abstinenz als 
Programm-Gestalter quasi reaktiviert wurde. „In den 
alten ‚Bruch‘-Zeiten waren wir musikalisch bunter 
aufgestellt. Daran orientieren wir uns.“ Das werde 
insbesondere die meisten Wochenendtage betreffen, 
es solle aber nicht „back to the roots“ gehen, eher 
„zurück zu Neuem“. Die freitägliche Veranstaltung 
„Time Warp“ bleibt, die zuletzt etwas glanzlose „Un-
derground Evolution“ fällt weg, dafür wird zum Beispiel 
samstags die neue Reihe „Circus“ mit wechselnden 

Themen platziert. Die traditionellen Schwerpunkte 
Metal, Hardrock und Dark Wave werde es weiterhin 
geben, allerdings sollen Indie, Alternative, Punk und 
80er-Musik das Spektrum deutlich erweitern. Und für 
zwei Samstage im Monat können die Besucher vorab 
auf Facebook das „DJ-Paket“ bestimmen. Spezielle 
Abende für Skater (mit aufgebauter Halfpipe) sowie 
der Versuch, donnerstags eine Art „Kneipenabend“ 
zu etablieren, runden den Relaunch ab. „Konzerte wie 
zuletzt Sepultura wird es aber natürlich weiter geben“, 
so Duchow abschließend.

 

Die Pferdchen ins Trockene gebracht. Bereits im Fe-
bruar dieses Jahres bezog der „Ponyhof“ neue Räum-
lichkeiten in der Mainzer Straße [wir haben in unserer 
April-Ausgabe 2013 berichtet]' – und man blickte 
gespannt auf den ersten Sommer in der neuen Loca-
tion. Nach einigen heißen Tagen und Nächten kann das 
Ponyhof-Team nun sagen: Umzug geglückt!

„Wir sind super zufrieden, wie alles gelaufen ist“, er-
klärt Alex Kloss, einer der beiden Geschäftsführer des 

Steinbruch-Theater

Ponyhof
Das Blumen

Nieder Ramstädter Straße 75, zwischen Innenstadt 
und Bessungen

Highlight Oktober:
Livy Pear (München): Do, 10.10. / 20 Uhr / 4 Euro

www.dasblumen.blogspot.de

Steinbruch-Theater

Odenwaldstraße 26, Mühltal

Highlight Oktober:
Grand Opening mit DJ A-Tommy-C (Rockfabrik  
Nürnberg, Rockstudio München, Posthalle Würzburg)
Sa, 05.10. / 21 Uhr / 5 Euro

www.steinbruch-theater.com
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Ponyhofs. Auch wenn es im Hochsommer schwieriger 
sei, die Leute in die Clubs zu bekommen, sei man hier 
besonders mit der „Kaminzimmer“-Serie sehr gut auf-
gestellt gewesen. „Zudem hatten wir bei den beiden 
‚Seepferdchen‘-Open-Air-Partys im Anglerpark Weiter-
stadt richtig Glück mit dem Wetter. Das waren unsere 
definitiven Highlights des Sommers, und da werden 
im nächsten Jahr auch noch ein paar Paukenschläge 
kommen“, resümiert Alex. Ein bisschen Pech habe man 
wetterbedingt bei der Veranstaltung „Es geschieht 
am hellichten Tag“ am Oberwaldhaus gehabt, was den 
Rückblick insgesamt aber nicht trüben könne.

In den nächsten Wochen stehe auch bereits wieder 
Einiges an, so zum Beispiel eine „Privataudienz“ 
mit Tiefschwarz und Oliver Schories, sagt Alex. Die 
Ponyhof-Macher scheinen also den nächsten Schritt 
zu wagen und deutlich namhaftere Bookings ins Pro-
gramm zu nehmen. Durchaus riskant, aber im Erfolgs-
falle umso attraktiver für Darmstadt.

 

Das Magenta schloss für viele sehr überraschend im 
Juli seine Pforten. „Die recht plötzliche Schließung 
war ein längerer Prozess, der natürlich im Hintergrund 
ablief und im Endeffekt auf das Desinteresse der 
Besucher und das daraus entstehende Desinteresse 
meinerseits zurückzuführen ist“, erklärt Programm-
gestalter Steffen Kunz (DJ Steff). Sein ernüchterndes 
Resümee aus der Magenta-Zeit lautet: „Aus Fehlern 
lernt man.“ Das lässt einiges an Fragen offen und ist 
schade, da das Magenta konzeptuell und atmosphä-
risch mehr Erfolg verdient gehabt hätte.

Die Probleme der Centralstation werden mittlerweile 
öffentlich diskutiert und die Geschäftsführung kriti-
siert. Bei der Frage nach bugdet-deckenden Zuschüs-
sen stellt sich aber vielmehr auch die Frage, welches 
inhaltliche Programm künftig geboten werden kann 
[siehe unsere Blackbox vom Juli/August 2011].

Das mittlerweile im Elektroniksektor gut etablierte 
– und oft gut besuchte – Level 6 (Kasinostraße 60) 
kämpft derweil mit vermehrten Lärmbeschwerden von 
Anwohnern. Daher befinde man sich in intensiven Ge-
spräche, wolle aber noch nichts verlautbaren, um die 
Verhandlungen nicht zu stören. Hoffen wir mal, dass 
wenigstens dieser Club Darmstadt erhalten bleibt. 
Sobald etwas konkret wird, werden wir im P darüber 
berichten.

Das Sumpf – nur ein paar Meter weiter, in der Kasino-
straße 105 – darf aufgrund von Lärmbeschwerden seit 
dem Frühjahr keine DJ-Nächte (zum Beispiel Topshake) 
mehr veranstalten. Auf der Webseite des Nachtcafé im 
Carree heißt es: „vorübergehend geschlossen“. Aus 
dem Kingz Club (ehemals: „Neutral“) in der Holzstra-
ße 7 gibt es seit Monaten kein Lebenszeichen mehr. 
Der Nice People Club in der Eissporthalle erklärt am 
Telefon knapp, es liefe nicht gut, man müsse alles 
überdenken. Und für das weiterhin geschlossene Plan 
B im Viva El Sol (ehemals: „Waben“) fehlt anscheinend 
noch Plan A.

Nur die Mullbinde hat wieder auf: Nach mehrwöchiger 
Karibik-Tour, bei der die Einnahmen versoffen wurden, 
geht der Wahnsinn im verstecktesten Club Darmstadts 
weiter. Angeblich jetzt mit Indoor-Swimming-Pool und 
einmal im Monat Nackttanzen. Wir haben ein bisschen 
Angst davor.

Text: Marc Strottner + Tobi Moka | Illustrationen: Hans-Jörg Brehm

Ponyhof

Mainzer Straße 106, Weststadt

Highlight Oktober:
„Privataudienz“: Tiefschwarz 
Mi, 02.10. / 23 Uhr / Eintritt 10 Euro

www.ponyhof-darmstadt.de
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Weitere News



Günstig, servicestark
und nah bei Ihnen.  

 Günstig für Sie. Gut fürs Klima.
Neben günstiger Ökoenergie bieten wir den Kunden in unserer
Region auch eine ganze Reihe von Leistungen, die sich nicht 
in Euro und Cent ausdrücken lassen: zum Beispiel starken 
Service, umfassende Beratung und das gute Gefühl, in den 
richtigen Händen zu sein.

 entega.de
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Es gibt diese Alpträume, die jeder kennt, von typi-
schen menschlichen Ängsten genährt: Monsterver-
folgung, Zombies, Sterben und Verlust von geliebten 
Menschen und Tieren.

Besonders quälen mich Träume, in denen gar nichts 
mehr funktioniert. Man muss sich gegen einen Peiniger 
wehren, doch die Arme sind wie gelähmt, man will ein-
fach nur schnell weglaufen oder jemanden verfolgen, 
doch die Beine lassen sich kaum von der Stelle bewe-
gen. Man ist absolut handlungsunfähig und kann an 
seiner eigenen Misere nichts verbessern. Im Gegenteil: 
Durch das Nichtstun und Nicht-vom Fleck-Kommen 
verschlimmert sich der Alptraum auf ein größtmög-
liches Maß.

In meinem Fall träume ich die berufstypische Ausprä-
gung dieses Schlaferlebnisses in Verknüpfung mit der 
Auflegerei. Ich habe schon oft geträumt, dass ich am 
DJ-Pult stehe und einfach kein Folgelied finden kann. 
Im Pioneer-Display sehe ich die Sekunden verrinnen, 
ich gerate immer mehr unter Zeitdruck und werde 
trotzdem immer langsamer, Beine und Arme lassen 
sich nicht mehr willkürlich kontrollieren (ähnlich wie 
beim Off-Beat-Tänzer). CDs lösen sich in meinen Hän-
den in Staub auf, sind einfach weg, fallen runter etc. 
Noch bemerkt die tanzende Menge von all dem nichts, 
ich schaue wieder auf die ablaufende Zeit, es blei-
ben nur noch wenige Sekunden, doch es ist mir noch 
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immer nicht möglich, einen Tonträger zu erhaschen.          
Heilloses Durcheinander im Kopf, Panik und Angst-
schweiß und plötzlich: Stille. Was dann passiert, weiß 
ich nicht genau, jedenfalls werde ich nicht geteert und 
gefedert, weder ausgebuht noch ausgelacht. Einfach 
Stille und ich wache gestresst und am Rande eines 
Nervenzusammenbruchs auf.

Träumen Köche auch, sie hätten plötzlich keine Mes-
ser, Töpfe und Pfannen mehr? Träumen sie, dass sie 
nicht mehr in der Lage sind, ein gewöhnliches Spiegel-
ei zu braten, während ein Bon nach dem anderen in die 
Küche flattert und eine hungrige Meute im Gastraum 
die Messer wetzt? Ich assoziiere einen Fünf-Sterne-
Gourmet-Koch, der schreiend und schweißgebadet 
neben seiner hübschen Frau aufwacht: „Schatz, was 
ist passiert? Wieder die Zwiebel, die sich nicht würfeln 
lässt?“.

Im Gegensatz zum menschlichen Versagen gibt es 
noch die Auflege-Alpträume, die von technischen Pro-
blemen handeln. Dabei verschwinden teilweise ganze 
Gerätschaften oder CD-Player und Plattenspieler 
lassen sich von einem auf den anderen Moment nicht 
mehr bedienen. Diese Alpträume haben allerdings ihre 
angsteinflößende Wirkung auf mich verloren, nachdem 
ich bereits zwei Mal realen technischen Totalausfällen 
zum Opfer fiel. Zwei faktisch wahr gewordene DJ-Alp-
träume (mal abgesehen von den frechen Teeniegören 

Montagsgedanken
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und anderen wichtigen Stammgästen, bei denen ich 
ebenfalls regelmäßig Gefahr laufe, mir eine posttrau-
matische Störung einzuhandeln), beide durch Alkoholi-
ka Alkoholika verursacht.

Alkohol, häufig des DJs guter Freund und doch zugleich 
größter Feind, besonders bei ungezügeltem Eigenge-
nuss – doch vor allem bei Verabreichung an „Außenste-
hende“: Damit meine ich alles, was sich außenstehend 
in DJ-Nähe befindet, und in diesem speziellen Falle das 
Mischpult. Es war nicht mehr zu retten, und die ganze 
Veranstaltung war um halb drei komplett beendet. 
Jeder kann sich denken, dass die Ausgeprägtheit des 
Eigenkonsums des DJs meist stark mit der Bewässe-
rung der unmittelbaren Pultumgebung korreliert. „Früh 
Feierabend heute“, habe ich damals gedacht; und seit-
dem ich weiß, dass man überraschenderweise überlebt, 
wenn das Soundsystem ausfällt und man sogar noch 
erhobenen Hauptes auf einen Scheidebecher ins Her-
kules gehen kann, habe ich den technisch induzierten 
Auflege-Alptraum nie mehr geträumt. Muss ich auch 
nicht, denn ich werde nun in regelmäßigen Abständen 
im besagten Club von einer großen Warntafel an die da-
malige Szenerie erinnert. In großen Lettern werden alle 
DJs freundlichst darauf hingewiesen, dass wer da oben 
„Blumen gießt“ oder nicht aufpasst, dass es andere 
(meist Teeniegören und Stammgäste in Pultnähe) nicht 
tun, einen Kredit und Zweitjob aufnehmen muss, um 
den entstehenden Schaden zu begleichen.

Meine Empfehlung an alle DJ-Kollegen lautet seither: 
If you can’t find your headphone plug / You’d better be 
careful with your beer mug / And if you can’t handle 
your beer / Keep your hands of the gear.

Schöne Träume.

Ihr lest Montagsgedanken – Tagebuch eines DJs.  
Mein Name ist Doris Vöglin.

Foto: Jan Ehlers | Gestaltung: Sandra Wittwer
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Wer ist eigentlich Doris?

                                Doris Vöglin ist die eine Hälfte 	
                                des DJ-Duos „DontCanDJ“ – 
                                bekannt aus Schlosskeller   
                                („Elektroschule“), 603qm und 
                                Centralstation. Seit einiger Zeit 
                                schreibt sie ihre „Montags-
                                gedanken“ für den Blog
                                www.bedroomdisco.de. 
Seit November 2012 erscheint ihre Kolumne auch  
bei uns.

ANZEIGE
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Kommen und Gehen
 Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie    

60,3 qm
Neuigkeit: Das „603 qm“ als Ort gehobener studentischer Club-
kultur ist für die nächsten zwei Jahre Geschichte. Bis der Neu-
bau in der Alexanderstraße fertig ist, überbrücken die Macher der 
„Halle“ die Zeit in ihrem Übergangs-Cafébetrieb auf „60,3 qm“ 
in der Magdalenenstraße (montags bis freitags von 11 bis 16 
Uhr). Geplant sind außerdem politische und wissenschaftliche 
Veranstaltungen sowie Flohmärkte im großen Außenbereich (ab 
Frühjahr 2014). Das Eröffnungs-„Spätstück“ mit Kuchen und 
Musik von 603-DJs wird am Sonntag, dem 06.10., ab 14 Uhr 
kredenzt (Eintritt frei). Die schmucken „60,3 qm“-Container mit 
den bodentiefen Fenstern, der Terrasse und der kleinen Wiese 
davor können von Firmen und Privatleuten auch für eigene, nicht 
lärmintensive Veranstaltungen gemietet werden.
Ort: Magdalenenstraße 2, Innenstadt | www.603qm.de

Datterichs Wochenmarkt
Neuigkeit: Der Darmstädter Wochenmarkt bekommt kleine, neue 
Impulse. Seit Ende August gibt es jeden Samstag von 8 bis 14 
Uhr Aktionen auf dem Marktplatz – am 05.10.: mit Datterich-
Double, Infostand des City- und Stadtmarketing mit Mal- und 
Gärtnerangeboten für Kinder und dem „Rezept der Woche“, dazu 
„Die grüne Leseecke“ und ein Vesper-Stand mit Odenwälder 
Spezialitäten. Als dauerhafte Inspiration für alle Darmstädter 
Markt-Neukonzeptionierer empfehlen wir vom P einen Ausflug 
auf den Wochenmarkt nach – ausgerechnet – Offenbach. Kein 
Witz! Selten einen so liebevollen Markt mit einem so regionalen 
und köstlichen Angebot gesehen.
Ort: Marktplatz, Innenstadt | www.darmstaedter-wochenmarkt.de

Einfach ( Mittagstisch & Catering)
Neuigkeit: Für Bernd Fach, ehemals Globetrotter in Sachen Gastro
nomie und Sous-Chef im Darmstädter Maritim-Konferenzhotel, ist 
heute weniger mehr: ein 32 qm kleines, geschmackvoll eingerich-
tetes Lokalchen mit dem Schwerpunkt Mittagstisch – und dem 
charmanten Blick auf die Darmstädter Kuppelkirche. Das betreibt 
der Dieburger seit September. Montag bis Freitag zwischen 11 und 
15 Uhr gibt es im „Einfach“ zwei Gerichte – eines vegetarisch, eines 
mit Fisch oder Fleisch. Frisch gekocht wird mit regionalen Zutaten. 
Preis: unter 10 Euro je Gericht. Außerdem im Angebot: Catering so-
wie abendliche Koch-Veranstaltungen. Aber nur kleine. 
Ort: Hölgesstr. 21 (an der Kuppelkirche) | www.einfach-darmstadt.de
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Welche neuen Läden buhlen in Darmstadt um Kunden? Welche Veranstaltungen rund ums Einkaufen gibt es 
diesen Monat? Welche neuen Restaurants und gastronomischen Konzepte bereichern der Stadt? Und wer 
musste schließen? Das erfahrt Ihr in der P-Rubrik „Kommen und Gehen“ – im schnittigen Steckbrief-Stil.
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Kreativmarkt
Neuigkeit: So schön können Sonntage sein! Der Verein „Frauen 
Kreativ“ lädt zum Rundgang über seinen Markt der selbstge-
machten Dinge. Gut mit neuem Hut, Geschmeide, feine Hand-
arbeiten aus Wolle, Filz, Papier oder Glas – hier wird jeder Do-
it-yourself-Fan fündig. Nicht zu vergessen steht Weihnachten 
ja irgendwie immer vor der Tür. Also nichts wie los und ganz 
entspannt bei Kaffee und Kuchen schöne Dinge shoppen – am 
Sonntag, dem 20.10., von 10 bis 18 Uhr in der Halle der  
Bessunger Knabenschule. Der Eintritt ist frei.
Ort: Ludwigshöhstraße 42, Bessungen | www.knabenschule.de

Darmstädter Fashion Night
Neuigkeit: Am Freitag, dem 04.10., gibt es von 17 bis 22 Uhr auf 
Laufstegen am Luisenplatz und am Weißen Turm einen Ausblick 
auf die Trends in diesem Herbst/Winter. In der Wilhelminenstra-
ße zeigen lebendige Schaufensterpuppen, wie man diese Trends 
eigentlich trägt. Im „Boulevard“ am Ludwigsplatz werden Fragen 
zu Typ, Farbe und Stil beantwortet. Bei gutem Wetter haben der 
Lange Ludwig und der Weiße Turm ab 18 Uhr für Besucher geöff-
net. Die Parkhäuser der Innenstadt bieten von 19 Uhr bis 6 Uhr 
einen Sonderparktarif von 3 Euro. Zu Fuß und per Rad ist die An-
reise kostenlos. Somit steht einem modebewussten Schlender-
Programm nichts mehr im Weg. 
Ort:  480 Geschäfte in der Innenstadt 
www.darmstadtcitymarketing.de

Liger Lounge
Neuigkeit: Neue Shisha-Bar am Rand des Johannesviertels (Mitte 
August eröffnet). Außen dunkelgrau, mit abgedunkelten, boden-
tiefen Fenstern, innen 110 stylische Quadratmeter in Weiß, Beige 
und Anthrazit, mit dunkelbraunem Holzboden und Loungemöbeln, 
leicht orientalisch angehaucht, plus 40-qm-Terrasse (hintenraus). 
Die Betreiber Mete Altun und Gökce Koc wollen am Wochenende, 
wenn die Liger Lounge bis open end geöffnet hat, auch DJs aufle-
gen lassen. Mo bis Do von 16 bis 2 Uhr, So von 18 bis 2 Uhr.
Ort: Kasinostraße 85 / Ecke Wilhelm-Leuschner-Straße,  
Johannesviertel | www.liger-lounge.de 
 

Lokales (ehemals: Grashüpfer)
Neuigkeit: Umzug ein paar hundert Meter die Straße hinunter, von 
der Dieburger in die Alexanderstraße, gegenüber vom Ballonplatz. 
Das Interieur des ehemaligen „Grashüpfer“ wurde übernommen, 
wie früher im 1975 gegründeten „Lokales“ gibt es weiterhin Pizza, 
Pasta, Salate und Schnitzel. Durchgehend von 11.30 bis 23 Uhr 
geöffnet (Fr + Sa: bis 23 Uhr). Specials: Mittagsmenüs (Mo bis Fr 
bis 15 Uhr, unter 6 Euro) – und Bringservice unter (06151) 22122.
Ort: Alexanderstraße 39, Innenstadt 
www.facebook.com/Lokales.Darmstadt 
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Notebook Shop
Neuigkeit: In den ehemaligen, legendären „Feinkost Lezzi“ ist 
endlich ein neuer Laden eingezogen: der Notebook Shop. Seit 
Ende August verkaufen Inhaber Kürsad Öztürk und seine Mit-
arbeiter hauptsächlich (Business-) Laptops, aber auch Tablets 
und Smartphones. Neue und gebrauchte Geräte, zum Beispiel 
Ausstellungsstücke von Messen (mit mindestens 12 Monaten 
Garantie). In schlicht-schickem Ambiente gibt es außerdem 
Computerzubehör, eine eigene Werkstatt und Beratung in allen 
Computerfragen (Fehlerdiagnose, Upgrades, Austausch ein-
zelner Komponenten, Reinigung, notfalls auch Vor-Ort-Service 
zu Hause). Geöffnet: Mo bis Fr zwischen 9 und 20 Uhr, Sa von 
9 bis 18 Uhr.
Ort: Liebfrauenstraße 63, Martinsviertel  
www.notebookshop-darmstadt.de
 

Papalapap (ehemals: „Yedermann“)
Neuigkeit: Neue Betreiber, neues Glück? Jennifer und Daniel 
Karge wollen das 100 qm große Kellergewölbe in der Pützer-
straße, das schon einige Gastronomen verschlungen hat, mutig 
mit neuem Leben füllen. Nach einem Brand vor etwa einem Jahr 
wurde das ehemalige „Yedermann“ komplett renoviert. Seit Mitte 
September heißt es „Papalapap“ und ist Cocktail-Bar mit Restau-
rant-Ansatz (Pizza, Salate, Suppen, Sandwiches, dienstags: auch 
Schnitzel) und Club-Ambitionen (am Wochenende legen lokales 
DJs von Funk & Soul bis HipHop auf). „Zum Abschalten von Abga-
befristen, Klausuren und Prüfungsterminen“ lädt auch die Terras-
se vor dem Eingang ein. Montag bis Samstag ab 17 Uhr geöffnet.
Ort: Pützerstraße 25, Innenstadt  
www.facebook.com/papalapapdarmstadt
 

Tajinerie (Orient X-Press)
Neuigkeit: Seit 1993 bieten Köchin Souad Rais und ihr Mann 
Ahmed El Kertoubi in ihrer „Tajienerie“ unweit der Mathildenhöhe 
orientalische Feinkost an. Mittlerweile haben Souads überwie-
gend im Tontopf (Tajin) geschmorte Köstlichkeiten – viele davon 
vegetarisch und auch vegan – sowie ihre Suppen, Falafel und 
Couscous-Gerichte (Preise: 4,90 Euro für die Suppe bis 9,90 
Euro für Lammfleisch-Tajin) viele Fans. Geradezu logisch, dass 
man nun den frei gewordenen Raum der ehemaligen Fahrschule 
nebenan zusätzlich angemietet und marrokanisch-gemütlich für 
40 weitere Gäste eingerichtet hat. Auch frühstücken kann man 
dort: Mo bis Sa ist ab 10 Uhr geöffnet (Mo bis Do bis 18 Uhr, Fr + 
Sa bis 22 Uhr).
Ort: Dieburger Straße 70, Martinsviertel 
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Youga (+ Tanz & Pilates + Task Schauspielschule)
Neuigkeit: Yoga-Lehrerin Anne Kompenhans ist seit Mitte Sep-
tember stolze Betreiberin des 120 qm großen „Youga“-Studios 
in der Rheinstraße 99_3 (hinter dem Cinemaxx). Ihr Konzept: 
Yoga-Kurse werden täglich angeboten, die Kurszeiten sind fix, 
ihre Buchung aber flexibel. So kann jeder seine Yoga-Form und 
-Zeit suchen und sie in seinen Alltag integrieren – auch mal als 
„Lunch-Yoga“ in der Mittagspause. Acht Yoga-Lehrer bieten Kurse 
an, die einzeln und spontan buchbar sind – oder per Monatsmit-
gliedschaft, Zehnerkarte und 3-Kurse-Karte. In den zwei neu 
gestalteten Räumen unterrichtet Susanne Mayer Pilates – und 
auch die Schauspielschule „Task“ für Kinder und Jugendliche 
von Micha Trischler ist Untermieterin. Über eine Verbindungstür 
geht es direkt in die Kreativ-Kantine „LT10“ (Langer Tisch 10), 
die ebenso als Event-Location angemietet werden kann wie die 
„Youga“-Räume.
Ort: Rheinstraße 99_3, Bahnhofsviertel  
www.youga.de + www.kinderschauspielschule.de + www.lt10.de

Text:  Franziska Neuner + Cem Tevetoǧlu | Fotos: Jan Ehlers + Claus Völker + Einzelhändler und Veranstalter

ANZEIGE

Her mit den Infos!

Du hast Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel und Gastronomie für uns? Dann her damit!  
Am besten per Mail an redaktion@p-verlag.de (Redaktionsschluss: 10. des Vormonats).

ANZEIGE
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 Neuigkeiten aus der lokalen Kulturszene 

Die lokale Kulturszene ist ständig 
in Bewegung – da bekommt man 
viele interessante Neuigkeiten nur 
am Rande, viel zu spät oder gar 
nicht mit. Schluss damit: An dieser 
Stelle servieren wir alle Info-
Häppchen, welche die P-Redaktion 
in den letzten Wochen aus der 
Darmstädter Kulturszene aufge-
schnappt hat.

Frischer Wind: Das Steinbruch-
Theater in Mühltal präsentiert sich 
mit einer neuen Website und einem 
komplett neugestrickten Programm. 
Freunde von RockPunkMetal, 
Gothic, Electro oder einfach nur 
Party sollten auf www.steinbruch-
theater.com weiterlesen.

Over and out: Das Land Rheinland-
Pfalz hat seinen Ausstieg aus der 
institutionellen Förderung des Deut-
schen Polen-Instituts bekanntge-
geben. Geplant ist ein Rückzug ab 
2015 – das hochangesehene und 
erfolgreich wirkende Institut ist 
damit in seiner Existenz bedroht. 
Ausführliche Infos dazu auf  
www.deutsches-polen-institut.de.

Zuschuss sichern: Die Anträge auf 
Kulturförderung für das Jahr 2014 
müssen bis 01.11. bei der Wissen-
schaftsstadt Darmstadt eingehen. 
Die Details zu den Fördermöglich-
keiten und Antragsvoraussetzungen 
sind in einem Infoblatt erklärt, das 
man auf www.darmstadt.de/darm-
stadt-erleben/kultur findet.

Gute Reise: Das Indie-Trio Mine  
tingelt im Oktober / November  
ein bisschen durch die Republik  
und spielt am 15.11. noch ein  
Konzert im Blumen, das wahr-
scheinlich in nicht allzu ferner 

Zukunft abgerissen wird.  
www.facebook.com/mine.trio

„Say cheese“: Die 8. Darmstädter 
Tage der Fotografie werden Ende 
April 2014 stattfinden, das Thema 
lautet „Reflexion – ästhetische 
Referenzen“. Im Zuge dessen wird 
auch wieder der Merck-Preis ver-
liehen, der mit insgesamt 10.000 
Euro (!) dotiert ist. Bewerbungen 
um den Preis und zur Teilnahme an  
den Ausstellungen können bis  
8. November eingereicht werden.
 Alle Infos und Unterlagen auf  
www.dtdf.de.

Herzlichen Glückwunsch: Der  
Gitarrist Tilman Hoppstock erhält 
in diesem Jahr den Darmstädter 
Musikpreis. Die Jury würdigte ihn 
„für sein außergewöhnlich hohes 
künstlerisches Engagement und 
Können sowie für die Vielgestal-
tigkeit seiner national und inter-
national beachteten Aktivitäten 
als konzertierender Gitarrist, 
Lehrerpersönlichkeit, Publizist und 
Konzertveranstalter“. Der Darm-

städter Musikpreis ist mit 5.000 
Euro dotiert und wird mit einem 
Konzert verbunden, das im Zuge der 
Preisverleihung am Dienstag, dem 
05.11., in der Centralstation statt-
findet. www.kultur-foerderkreis.de

Auf die Fresse: Die neue Bloodspot-
Scheibe „By The Horns“ erscheint 
am 29.11. über Bret Hard-Records. 
Vorbestellen kann man das Teil  
bereits jetzt im Shop von  
www.brethard.de.

Erzähl mir was: Im November startet 
der erste Darmstädter Storytelling 
Slam. Dabei sollen vier bis fünf  
Erzähler ihre Geschichten vortra-
gen, die das Leben schrieb – also 
wahre Begebenheiten. Veranstal-
tungsort ist am 23.11. das „Zucker“ 
in der Liebfrauenstaße. Moderiert 
wird das Ganze von Christian J.  
Meier, der sich auch über Deine  
Bewerbung freut: 
Telefon: (06151) 3927208,  
E-Mail: scicaster@gmx.de.

Hilfen für Familien: Der Verein  
Menschenskinder e.V. präsentiert 
sein neues Projekt „Miteinander  
Leben – Krisen überwinden: Hilfen für 
Kinder psychisch kranker Eltern“. 
Das Angebot richtet sich an Familien, 
in denen Vater oder Mutter oder 
ein anderes Familienmitglied von 
einer psychischen Erkrankung 
bedroht oder betroffen ist. Für 
Kinder von sechs bis zehn Jahren 
wird außerdem eine wöchentlich 
stattfindende Therapie-Gruppe an-
geboten, in der sie innerhalb eines 
festen Rahmens, ohne ihre Eltern, 
unterstützend begleitet werden 
und ihre Sorgen einen Platz finden. 
Ausführliche Infos auf www. 
menschenskinder-darmstadt.de
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verkündet eine Kollaboration mit 
dem Berliner Independent-Label 
Firestation Records. Erstes Produkt 
der gemeinsamen Liebe ist die 
Vinyl-Veröffentlichung von Tram-
beat, einer siebenköpfigen Soul-
Pop-Combo aus London. Limitiert 
auf 300 Exemplare, anhören und 
kaufen auf www.facebook.com/
sundaesoulrecordings.

Recherche + Text: Patrick Demuth 
Fotos: Veranstalter

Do it yourself: Vor kurzem eröffnete 
in der Lauteschlägerstraße der  
L1A – Makerspace – eine öffentli-
che Werkstatt, die sich an Kreative 
aus Design, Kunst, Industrie, Archi-
tektur und Elektronik richtet. Hier 
können Ideen verwirklicht, Wissen 
geteilt und Kontakte geknüpft  
werden, so dass ein gesundes 
Netzwerk entsteht. Infos und  
Kontakt auf www.l1a.de.

 
Geile Story: Rocket to Stardom ist 
eine „Kris Kristofferson“-Tribute-
Band, deren Mitglieder unter ande-
rem aus dem Darmstädter Umfeld 
kommen. 2012 nahm das Trio ein 
Demo auf und flog nach Las Vegas, 
um den „echten“ Kristofferson zu 
treffen. Dem gefielen die Songs 
so gut, dass er die Jungs direkt 
unter Vertrag nahm. Nun erscheint 
das Debüt-Album von Rocket to 
Stardom namens „A Rockin’ Tribute 
To Kris Kristofferson“ auf Kristof-
fersons eigenem Label KK Records. 
Anhören auf  
www.rocket-to-stardom.com

Mach’s gut: Personalwechsel in der 
Kunsthalle Darmstadt: Peter Joch, 
seit 2001 als Direktor tätig, wird 
Künstlerischer Direktor des Muse-
ums Barberini in Potsdam. Das  
Museum befindet sich gerade im 
Bau, Peter Joch wird es also von 
Null auf begleiten. „Ich freue mich 
außerordentlich über die in Deutsch-

NEULICH _29

land wohl einmalige Chance, an 
einem historisch so bedeutsamen 
Ort ein Museum von großer künst-
lerischer Strahlkraft aufzubauen.“ 
Die Eröffnung ist für Ende 2016 
geplant – und in Darmstadt hat die 
Suche nach einem neuen Direktor 
begonnen.  
www.kunsthalle-darmstadt.de

Film ab: Der Studentische Film-
kreis an der TU Darmstadt freut 
sich, sein neues Spielzeug vor-
stellen zu können: Der Sony SRX-
R515P, laut eigener Aussage „der 
fortschrittlichste Digitalprojektor, 
der momentan für Geld zu haben 
ist“. Wir wünschen gute Projektio-
nen! www.facebook.com/filmkreis

Gemeinsame Sache: Das Darmstäd-
ter Label Sundae Soul Recordings 

Dem Redaktör ist nichts zu 
schwör – doch ein bisschen Hilfe 
ist durchaus erwünscht: Schickt 
uns Eure News (zum Beispiel 
neue Songs, neues Label, Beset-
zungswechsel, Buchveröffentli-
chung, Foto-Wettbewerb etc.) an 
aufgeschnappt@p-verlag.de. 
Konzertankündigungen bitte wei-
terhin an redaktion@p-verlag.de.



P MAGAZIN

Objektiv
 Subjektive Eindrücke aus dem Darmstädter Musik-Kosmos 

Objekt: 47 Million Dollars / Goldene Krone (Disco) / 14.01.2012
Fotograf: Daniel Wildner
Hintergrund: „Die Band spielte auf der Tanzfläche, umgeben von Fans. Dieses Bild drückt die Stimmung perfekt 
aus: Wie in einem Hexenkessel umschlangen die Leute die Band, tanzten, schrien mit und ließen sich gehen ... 
Man spürt förmlich die Energie und die Musik.“
Text + Foto: Daniel Wildner | Illustration: Lisa Zeißler

30_FOTOGRAFISCH 
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„Weltenbummler – Weltmusik für die Region Rhein-Main.“
Die Centralstation Darmstadt und Fraport präsentieren 
Rhythmen, Songs und Sounds aus aller Welt. Lassen Sie sich
begeistern von faszinierenden Klängen aus fernen Ländern, 
die doch ganz nah erscheinen. Internationalität bereichert 
die kulturelle Vielfalt unserer Region – dafür setzen wir uns ein.

Aktiv für die Region.
Fraport. Die Airport Manager.

www.aktivfuerdieregion.fraport.de

Klangvolle Kunst.
ANZEIGE
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Laster, Grauen und Ekstase
 Auf Darmstädter Bühnen im Oktober 

Vergleichsweise sinnlich gerät dieser Monat in den 
Darmstädter Theatern. Gefährliche Liebschaften, 
erotische Dialoge und frivole Komödien buhlen mit 
Männer-Striptease und Tänzen des Lasters um die 
Gunst der Zuschauer. Dazu noch ein paar klassische 
Publikumslieblinge und großes Geburtstagstheater  
um Büchner, Verdi und Wagner – kein Herbstwald 
könnte bunter sein als das Programm der Darmstädter 
Ensembles!

Im  Mollerhaus  zeigt das Tanztheater Shana seine 
neue Choreografie „Tempus fugit – die Zeit fließt“. 
Unter dem Motto „Wir leben in einem Meer von Zeit, 
aber nur in der Gegenwart leben wir wirklich“ kann 
man „getanzte Zeitbilder“ auf sich wirken lassen.  
Premiere ist am Donnerstag, dem 03.10., um 20.30 Uhr. 
Das  TUD  Schauspielstudio  spielt Urs Widmers psy-
chologisches Drama „Top Dogs“ über gekündigte  
Spitzenmanager, die der völligen Entfremdung von  
ihrem Beruf, ihrem Privatleben und sich selbst zu ent-
kommen suchen. Premiere ist am Samstag, dem 
05.10., um 20.30 Uhr. Außerdem auf dem Spielplan:  
das  Theater Rainer Bauer  mit seinem neuen Herbert-
Faulhaber-Programm „Ein akut aktionistischer  
Amts-Abend!“ (Premiere am Freitag, dem 18.10., um 
20.30 Uhr) und „Monsters“ vom  Kinderensemble des 
Theater Transit  (Premiere am Samstag, dem 26.10., 
um 15 Uhr). Alle Termine unter  
www.theatermollerhaus.de.

Die Compagnie Schattenvögel zeigt ihre neue Produk-
tion im  West Side Theatre  in der Landwehrstraße 58. 
In der abgewirtschafteten Stahlmetropole Sheffield 
sind die drei Kumpel Craig, Barry und Norman verzwei-
felt damit beschäftigt, ihr Leben auf die Reihe zu kriegen. 
Der ständige Katastrophen-Slalom zwischen Gesetzes-
hütern, Geldeintreibern, misstrauischen Ehefrauen und 
anderen Misslichkeiten des Alltags zerrt an ihren  
Nerven. Noch halten sie sich mit Nebenjobs und klei-
nen Gaunereien über Wasser, aber dann inspiriert sie 
der enorme kommerzielle Erfolg der männlichen  
Stripper-Truppe „The Chippendales“ zu einer etwas 
größeren Nummer... Die Komödie „Ladies Night“ von 
Stephen Sinclair und Anthony McCarten wurde durch 
Peter Cattaneos unautorisierte Low-Budget-Filmver-
sion „The Full Monty (Ganz oder gar nicht)“ von 1997 
weltweit bekannt. Premiere ist am Samstag, dem 
05.10., um 20.30 Uhr.  

Mehr unter www.westsidetheatre.de und  
www.compagnie-schattenvoegel.de.

Das  Staatstheater Darmstadt  startet im Oktober 
richtig durch: Fünf Premieren, davon zwei Urauffüh-
rungen, ergänzen den Winter-Spielplan in Musiktheater, 
Tanz und Schauspiel. Den Beginn macht Ballettmeisterin 
Christina Comtesse mit „7 Tage“, ihrem Tanzstück frei 
nach Max Ernsts surrealistischem Collageroman  
„Une semaine de bonté“ („Eine Woche voller Güte“). 
Den sieben Tagen der Woche ordnet Max Ernst sieben 
tödliche Elemente zu und erschafft phantastische, von 
bizarren Kreaturen bewohnte Bildvisionen, die um 
Macht, Gewalt, Zerstörung, Folter und Mord kreisen. 
Die den künstlerischen Schaffensprozess belastenden 
Elemente Logik und Vernunft machen Platz für „eine 
bunte und freie Assoziation des Phantastischen und 
Absurden in einer Schöpfungs-Dystopie mit Tänzen  
des Lasters, des Grauens und der Ekstase“. Urauffüh-
rung ist am Samstag, dem 05.10., um 20 Uhr in den 
Kammerspielen.

Ein zweifacher Perspektivwechsel auf Choderlos de 
Laclos' „Gefährliche Liebschaften“ ist im Kleinen Haus 
zu erleben. Auf Christopher Hamptons üppige Schau-
spielversion des berühmten Briefromans von 1782 
folgt Heiner Müllers „Quartett“ von 1980, eine Adapti-
on des selben Themas für zwei Schauspieler. Diese 
Doppel-Premiere in einem Salon vor der Französischen 
Revolution oder einem Bunker nach dem Dritten Welt-
krieg zwingt auch das Publikum, das im zweiten Teil 
auf der Bühne Platz nehmen wird, zum Blickwechsel. 
Premiere ist am Freitag, dem 11.10., um 19.30 und 22 
Uhr im Kleinen Haus.

Auch bei der nächsten Premiere bleiben wir in Bewe-
gung: „Verdi versus Wagner – Ein musikalisches Gip-
feltreffen in Es-Dur“ von Wolfgang Hofmann versam-
melt die Zuschauer zunächst im Foyer der Kammer- 
spiele, bevor sie an den Spielort im Orchesterprobe-
raum geführt werden. 2013 feiert die Musikwelt  
die 200. Geburtstage von Richard Wagner und Giusep-
pe Verdi. Die Antipoden der Oper des 19. Jahrhunderts,  
die sich zu Lebzeiten nie begegnet sind, treffen  
aufeinander und kommen ausschließlich in Original
zitaten zu Wort, entnommen aus Briefen, Schriften und  
Tagebüchern. Der Dialog wird zwischendurch mit 
künstlerischer Freiheit auf die beiden Gesprächspartner 
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verteilt: Wagner spricht Verdi – und umgekehrt.  
Uraufführung ist am Samstag, dem 12.10., um  
19.30 Uhr.

In „Die schönen Tage von Aranjuez“ entwickelt Regis-
seur Martin Ratzinger Peter Handkes „Sommerdialog“ 
in archaischer Konstellation. Ein Mann (Tom Wild), eine 
Frau (Gabriele Drechsel), ein Garten. Gesprächsthema 
ist die Liebe. Erotische Biografien, poetische Bilder, 
ewige Themen in den Kammerspielen. Premiere am 
Freitag, dem 18.10., um 20 Uhr.

Eine weitere Doppel-Premiere zeigt das  Musiktheater .  
Zwei Opern nach dem Dramenfragment „Woyzeck“ von 
Georg Büchner entstanden fast zeitgleich im  
Jahr 1925. Weltberühmt wurde Alban Bergs Meilenstein 
des modernen Musiktheaters, in ihrem Schatten blieb 
die Version des Bremer Generalmusikdirektors  
Manfred Gurlitt. Aus Anlass des 200. Geburtstages von 
Georg Büchner im Oktober 2013 werden die beiden 
denkbar unterschiedlichen Woyzeck-Vertonungen  
(der Titel entstand durch einen Lesefehler) nun an 
einem Abend gegenübergestellt. Premiere ist am 
Sonntag, dem 27.10., um 18 Uhr im Großen Haus.

Das komplette, mit weiteren Höhepunkten auch  
aus den Bereichen Kunst und Literatur gespickte  
Oktober-Programm findet Ihr unter  
www.staatstheater-darmstadt.de.

Die  Neue Bühne  in Arheilgen spielt „Drei Männer im 
Schnee“. Erich Kästners Verwechslungskomödie um 
den Millionär Tobler, der, als armer Schlucker Schulze 
verkleidet, die Menschen in einem alpinen Grandhotel 
studieren möchte, war 1934 ein sofortiger Erfolg und 
wurde mehrfach international verfilmt. Kästner, der bei 
den Nationalsozialisten schon in Ungnade gefallen und 
praktisch mit einem Publikationsverbot belegt war, 
brachte den Stoff von „Drei Männer im Schnee“ unter 

dem Pseudonym Robert Neuner als Komödie in vier  
Akten unter dem Titel „Das lebenslängliche Kind“  
heraus. Begleitet wird das Stück in der Inszenierung 
von Renate Renken von Liedern aus der Epoche, dazu  
bietet das Ensemble alpine Köstlichkeiten an. Premiere 
ist am Samstag, dem 26.10., um 20 Uhr im Theater in 
der Frankfurter Landstraße 195. www.neue-buehne.de

Das  Theater im Pädagog  bringt eine Bearbeitung von 
Mark Twains „Tom Sawyer“ auf die Bühne. Premiere ist 
am Sonntag, dem 27.10., um 17 Uhr. Außerdem gibt es 
weitere Vorstellungen von „Endstation Jugend“ und 
„Veronika beschließt zu sterben“. Das ganze Pro-
gramm mit Lesungen, Musik und mehr findet Ihr  
unter www.paedagogtheater.de.

Das Frankfurter Autorentheater zeigt am Donnerstag, 
dem 31.10., um 20 Uhr in der Halle der  Bessunger  
 Knabenschule : „Klimawandel oder die wohltemperierte 
Disko“. Globale klimatische Störungen korrespondieren 
dabei mit sozialen Verwerfungen, die sich im Mikroklima 
der bürgerlichen Familie Rossmann dieses Theater-
stücks von Peter Kapp abbilden.  
www.knabenschulde.de

Im Abendprogramm der  Komödie Tap  steht der 
Schwank „Zum Teufel mit dem Sex! (No Sex Please, 
We're British)“ von Anthony Marriott und Alistair Foot 
auf dem Spielplan. Vorstellungen: immer mittwochs  
bis samstags um 20.15 Uhr und sonntags um 18 Uhr.  
Im Kinderprogramm unter anderem im Oktober:  
„Der Räuber Hotzenplotz“, „Oh, wie schön ist Panama“ 
und „Meister Eder und sein Pumuckl“. Vorstellungs- 
beginn: freitags und samstags um 15.30 Uhr, sonntags 
um 11 Uhr. Karten gibt es unter Telefon (06151) 33555 
oder online unter www.die-komoedie-tap.de.

Wir wünschen gute Unterhaltung!  
Text: Tilmann Schneider | Fotos: Veranstalter

 „Ladies Night“ im West Side Theatre  „Tom Sawyer“ im Pädagogtheater 
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 Das literarische Darmstadt im Oktober 

So bunt wie die Longlist des Börsenvereins ist 
natürlich auch im Buchmessenmonat der Reigen der 
Lesungen:

Wechselnde Perspektiven 
und suchende Menschen

Mo, 07. Oktober
„Das magische Auge“ dient der genauen Beobach-
tungsgabe von Dieter Kühn, einem der renommiertesten 
Biografen hierzulande, der nun auf sein eigenes Leben 
zurückblickt und uns ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche daran teilhaben lässt.

Di, 08. Oktober
„Mortimer und Miss Molly“ finden in einer unwahr-
scheinlichen Liebesgeschichte im Italien am Ende des 
Zweiten Weltkriegs zueinander. Spannend ist das  
Spiel mit den Erzählperspektiven, mit dem uns  
Peter Henisch die beiden Akteure ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche näherbringt. Anschließend bietet auch 
Karl-Markus Gauß ungefähres Hörensagen, denn  
„Das erste, was ich sah“ ist für einen unbekannten  
Berichterstatter ein Radio, dass einen kleinen Jungen 
auf den Nachkriegsalltag vorbereitet.

Mi, 09. Oktober
Das Neuland von Wissenschaft und Fortschritt ist 
„Das fremde Meer“, in dem die ängstliche Marie einen 
Rettungsanker sucht. Ob das die Liebe zu Jan ist, be-
stätigt uns vielleicht Katharina Hartwell ab 19.30 Uhr 
in der Stadtkirche. Wer sich mit „Nenn mich einfach 
Superheld“ vorstellt, ist kein einfacher Charakter. Wie 
Marek nach einem Unglück mithilfe anderer Außen-
seiter wieder seinen Lebensmut findet, erzählt uns 
Alina Bronsky.

Do, 10. Oktober
Bevor Jakob sich in ein „Ungeheuer“ verwandelt, begibt 
er sich lieber auf die Suche nach den Wurzeln seiner 
verstorbenen Frau. Auf diese Reise nach Ungarn nimmt 
uns Terézia Mora mit, wenn sie ab 19.30 Uhr in der 
Stadtkirche aus ihrem neuen Roman liest.
Einen Clash der Krimi-Kulturen versprechen die Veran-
stalter für den Auftritt von Christian Gude und  
Rainer Witt, die ab 20 Uhr im Theater im Pädagog als 
„Duo Infernale“ gegeneinander auftreten und in die 
Welt der lokalen Verbrechen entführen.

Fr, 11. Oktober
„Das größere Wunder“ sucht Jonas in der neuen Erzäh-
lung von Thomas Glavinic, der ab 19.30 Uhr in der Stadt-
kirche über einen getriebenen Sonnenfinsternis-Jäger 

Di, 01. Oktober
„Ein deutscher Sommer“ fand 1988 für die meisten 
Bundesbürger vor dem Fernseher statt, in dem sie über 
zwei Tage lang live die Geiselnahme von Gladbeck  
verfolgten. Peter Henning liest ab 19 Uhr im Literatur-
haus aus seinen Roman über die schwärzesten  
Stunden des deutschen Nachkriegsjournalismus'.

Mi, 02. Oktober
Im Literaturhaus trägt ab 19.30 Uhr Renate Schmidgall 
eigene Naturgedichte sowie Übersetzungen aus dem 
Polnischen vor. Birgit Schulz nimmt an der Textwerk-
statt von Kurt Drawert teil und stellt ihre Prosa-Entwürfe 
zur Diskussion.
Im „Logbuch eines unbarmherzigen Jahres“ bewahrte 
Connie Palmen ihre Erinnerungen an ihren 2010  
verstorbenen Mann. Über ihre Beziehung zu dem nie-
derländischen Politiker Hans van Mierlo und die  
Sehnsüchte nach seinem Tod berichtet sie uns ab 
19.30 Uhr in der Stadtkirche.

Do, 03. Oktober
Eine Krise jagt die andere, da soll mal einer noch 
„Gelassenheit“ zeigen. Doch was sie ist und wie sie 
bewahrt wird, beschreibt Thomas Strässle in seinem 
gleichnamigen Essay. Seine Thesen stellt uns der ent– 
spannte Schweizer ab 11.30 Uhr in der Stadtkirche vor.

Sa, 05. Oktober
Anke Fuchs aus Köln, Marvin Suckut aus Konstanz 
und weitere Bühnendichter haben sich bereits für den 
Krone-Slam angekündigt, der in der Goldnen Krone um 
20 Uhr beginnt.

So, 06. Oktober 
„Was wir Liebe nennen“ wirft das Leben des deut–
schen Zauberers Lambert durcheinander, als er sich  
in Kanada in eine Zoologin verliebt. Ob sich dieser  
Urlaubszauber in Wohlgefallen auflösen wird, verrät 
uns Jo Lendle vielleicht ab 17 Uhr in der Stadtkirche.
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auf der Suche nach der verlorenen Kindheit berichtet.
Zum Licht der Bühne treibt es die Dichter und Erzähler 
der 37. Dichterschlacht in der Centralstation. Um die 
Gunst des Publikums buhlen ab 21 Uhr unter anderem 
Marvin Ruppert aus Marburg, Aida aus Erfurt und die 
Berliner Julian Heun und Volker Surmann.

So, 13. Oktober
„Ein gutes Herz“ brauchte Leon de Winter bei der 
Bewältigung seines Romanprojektes über den ermor-
deten Filmemacher Theo van Gogh. Ob ihm das gelun-
gen ist und wie die Figur mit dem Autor verschmilzt, 
erfahren wir ausschnittweise ab 11.30 Uhr in der 
Stadtkirche.

Mo, 14. Oktober
„Die Nacht von Madrid“ ist voll von Verbrechen aus  
Leidenschaft. Von einigen kann Paul Ingendaay ab  
20 Uhr in der Bessunger Knabenschule erzählen.

So, 20. Oktober
Auf der Lesebühne „Vorsprechtermin“ dürften  
Nesh Vonk und Egon Alter das Blumen mit überra-
schenden Gast-Lesern aus der Region bereichern, die 
ab 20 Uhr ihre Wortkunst darbieten.

Do, 24. Oktober
„Dichtung, bisweilen, ist ein blutiges Geschäft“ 
behauptete 1984 Ernst Jandl in seiner Büchner-Preis-
rede. Wie das heutige Autoren sehen, erfahren wir ab 
19.30 Uhr in der Centralstation, wenn unter anderem 
Martin Mosebach und Durs Grünbein über Georg Büch-
ner sprechen.

Fr, 25. Oktober
„Der halbe Mann – Dem Leben Beine machen“ hieß 
das erste Buch von Florian Sitzmann, in dem er über 
die Folgen eines Verkehrsunfalls berichtete, „Im 
Fußgängerdschungel“ ein weiteres. Inklusion ist bei 
dieser Veranstaltung ab 18 Uhr kein Fremdwort: Das 
Gemeindehaus der Martinsgemeinde in der Liebfrau-
enstraße 6-12 ist für Rollstuhlfahrer vollzugänglich 
und eine Dolmetscherin wird in die Gebärdensprache 
übersetzen.
Was es im heutigen Darmstadt in den Augen von Georg 
Büchner zu entdecken gibt, darüber spricht der Zeitge-
nosse Fritz Deppert am selben Abend ab 19.30 Uhr in 
der Galerie Netuschil.

Di, 29. Oktober
Preisverdächtig ist zumindest das Veranstaltungsfor-
mat, wenn ab 20 Uhr im Schlosskeller spontane Dich-
ter neue Texte für „Das Kosmische Bla“ verfassen und 
im Improetry Slam antreten.
Text: Steffen Falk

„Besuch bei Detlef Kraft“, 
56 Seiten, für 22 Euro im 
Darmstädter Kunstarchiv 
sowie im Buchhandel  
erhältlich

Lesestoff
 Darmstadt-Literatur, Folge 6:  

 Besuch Bei Detlef Kraft  

 Fotos von Werner Mansholt,  

 kunst-hermeneutischer Kommentar   

 von Celina Lunsford 

Der Darmstädter Künstler (und Jazz-Schlag-
zeuger) Detlef Kraft verleiht seinen Skulpturen 
eine historisch angehauchte Ästhetik mit 
ethnologischem Charakter und in vielfältiger 
Form. Gleichzeitig verfolgt er mit seiner Kunst 
eine Narratologie: Seine Kunstwerke erzählen 
die Geschichte des D. Kraft selbst, der sein 
Interesse an den Traditionen (afrikanischer) 
Kunst, Musik und Natur auslebt und durch den 
Akt des Schaffens stillt. Kraft ist ein Mensch 
wie Du und ich: Er raucht, sammelt Geweihe 
und liebt Musik. Die Musik ist seine Muse, seine 
ständige Begleiterin.

D. Kraft freut sich immer über Besuch in  
seinem Atelier in der Goebelstraße 21 (am 
Hauptbahnhof). Der Darmstädter Fotograf Werner 
Mansholt stattete ihm vor geraumer Zeit mehrere 
Visiten ab und daraus entstand ein Bildband, 
der die jüngste Schaffensphase des Künstlers 
abbildet: „Besuch bei Detlef Kraft“. Der 56 Seiten 
umfassende Fotoband in Vierfarbdruck ist eine 
gelungene Komposition aus materiell vielseitiger 
Kunst und dessen scharfsinniger Bildinszenie-
rung, garniert mit nur wenigen Worten.

Die Fotografien zeigen eine Bandbreite von 
Krafts gegossenen und geformten männlichen 
sowie weiblichen Figuren, Tierplastiken und 
abstrakten Skulpturen. Mit adäquatem Blick 
für besondere Wirklichkeitsausschnitte durch-
leuchtet Mansholt diese förmlich und bringt 
uns den Menschen, der hinter den Kunstwerken 
steht, nahe.
Text: Nadine Pustelnik  
Abbildung Cover: Werner Mansholt
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Krimalkin, Büchner und gefärbte Blätter
 Auf Darmstädter Bühnen im Oktober 

„Herbst, Herbst, wie Du Deine Blätter färbst“, dich-
tete einst der Schulfreund auf dem Pausenhof. Nach 
dem Intermezzo mit tropischen Temperaturen ist 
sie da: Die Jahreszeit, die uns mit eisigem Hauch die 
Blätter um die Ohren weht. Doch sie beschenkt uns 
auch mit ihrer ganz speziellen Farb-Melange aus Kür-
bisorange, Steinpilzkappenbraun, Dahlienviolett und 
Gladiolenrot. Die Tage altern schneller, die Luft atmet 
schwerer, die Stimmung drückt gedämpfter. Doch, und 
das weiß die Welt: Ein kerngesunder Heiner ist nicht 
so leicht unterzukriegen. Er pfeift sich lieber eins und 
gibt sich den angenehmen Dingen hin.

Etwa in der  Galerie Kurzweil  in der Kirschenallee 88. 
Dort werden Acrylarbeiten von Siba-Maria Khodajari 
gezeigt. Die Künstlerin malt auf aufgezogene Industrie-
stoffe. Bildinhalt, formale Gestaltung und Stoff gehen da-
bei eine Symbiose ein – und stellen spannende Fragen zur 
Identität. Vernissage ist am Freitag, dem 04.10., um 20 Uhr.

In der  Kunstfabrik Wixhausen  , Bahnhofstraße 2, 
werden „Neue Arbeiten“ von Uli Mulders gezeigt – ab 
Samstag, den 05.10., 18 Uhr (Vernissage). Geöffnet ist 
die Kunstfabrik immer donnerstags von 14 bis 16 Uhr 
und sonntags zwischen 15 und 18 Uhr. 
www.kunstfabrik-darmstadt.de

Immer wieder sonntags führen Elisabeth und Joachim 
Kuhlmann durch ihren  Skulpturengarten und Kunst-
 raum  auf der Ludwigshöhe. Zu sehen ist dort derzeit 
die Ausstellung „Franz Bernhard – Skulptur. Bronze. 
Zeichnung. Radierung“. Bis Ende Oktober steht zudem 
ein Sternenzelt mit Gipsplastiken/Maquetten zu den 
Arkanum-Figuren von Joachim Kuhlmann. Führungen: 
am 06., 13., 20. und 27.10., jeweils von 14 bis 15.30 
und von 16.30 bis 18 Uhr. Kontakt: Telefon (06151) 
2769054, Auf der Ludwigshöhe 202, vor der Gartenpfor-
te, Eintritt: 6 Euro (Schüler/Studenten: 3 Euro). 
www.skulpturengarten-darmstadt.de/Gartenerweiterung

Im  Kunst Archiv Darmstadt  verdreht „Der weibliche 
Blick“ nach wie vor den Besuchern den Kopf. Füh-
rungen durch die Ausstellung gibt es am Sonntag, 
06.10., um 11 Uhr mit Bettina Bergstedt und am Don-
nerstag, 31.10., um 19.30 Uhr mit Claus K. Netuschil. 
Am Donnerstag, dem 10.10., um 19.30 Uhr hält Ulrike 
Müller einen Vortrag über „Salonfrauen – Frauen als 
Förderinnen von Kunst und Künstlerinnen“ und prä-
sentiert gleichzeitig ihr Buch zu diesem Thema. Am 
Donnerstag, dem 24.10., um 19.30 Uhr, diskutieren 
Agnes Schmidt, Barbara Beuys (Biografin von Paula 
Modersohn-Becker), Annegret Soltau und Stefanie 
Hausschild über das Thema „Ehefrau, Mutter, Künst-
lerin: Über die Vereinbarkeit von Familie und Kunst“ im 
Vortragssaal des Literaturhauses. www.kunstarchiv.de

Der 1952 in Frankfurt geborene, von Darmstadt einfach 
nicht die Finger lassen könnende Künstler Ralf Neun 
zeigt „Schneesternbilder“ im  Institut für Neue Tech- 
 nische Form (INTEF)  am Friedensplatz. Vernissage 
ist am Freitag, 11.10., um 18 Uhr. Anschließend können 
QR-Codes mithilfe von Smartphones geknackt werden: 
immer dienstags bis freitags von 10 bis 18 Uhr sowie 
Samstag und Sonntag zwischen 10 und 13 Uhr (bis 
Sonntag, den 20.10.). www.intef.de

Ingo „Krimalkin“ Lohse (Zeichnungen) und Carsten 
Buchholz (Fotografien) stellen mit ihrer Ausstellung 
„Dystopisches Darmstadt“ im  Atelier Raum 5  im 
Hoffart-Theater (Lauteschlägerstraße 28 a, Hinterhof) 
Fragen über Fragen. Etwa: „Wie sieht Darmstadt im 
Jahr 2113 aus?“, „Werden wir dann von Robotern und 
Aliens regiert?“ und: „Müssen wir uns mit Gasmasken 
schützen?“. Lohse steuert düstere Straßenszenen und 
Wesen im Stil des Cyperpunk bei, Buchholz hat im Hier 
und Jetzt Zukunftsspuren gefunden und sie anhand von 
Details, Überbelichtungen oder Manipulationen visua-
lisiert: reale Kratzer im Lack der Zivilisation. Eröffnung 
ist am Freitag, 11.10., ab 19 Uhr. Zu sehen sind die 

 „Der weibliche Blick“ im Kunstarchiv  Cosplayer im TIP 
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Bilder bis 08.11.. So manche Dystopie („1984“, „Schöne 
neue Welt“) hat bereits Schlimmeres verhindert ... 
www.krimalkin.de und www.raum5.net

Endlich: Die festliche Eröffnungsfeier der Ausstellung 
„Georg Büchner. Revolutionär mit Feder und Skalpell“ 
ist am Samstag, 12.10., um 18.30 Uhr, im Großen Haus 
des Staatstheaters. Mit dabei: Kulturstaatsminister 
Bernd Neumann. Im Heinerland sei dann, so Kurator 
Ralf Beil, „ein veritables Büchner-Museum auf Zeit“ 
zu sehen. Durch die Sanierung des Ausstellungsge-
bäudes auf der Mathildenhöhe wird die ambitionierte 
Megaschau im  Darmstadtium  gezeigt. „Es sind die 
aufwendigsten Ausstellungsvorbereitungen meines 
Lebens", gestand Ralf Beil ein. Emporen, Zimmer, Korri-
dore und riesige Raumpodeste wurden gebaut, um rund 
350 Exponate zu präsentieren: Gemälde, Zeichnungen 
und Grafiken von Caspar David Friedrich, Jacques Louis 
David und Rembrandt sind zu sehen, Karikaturen von 
Daumier, Originalmanuskripte und Lebenszeugnisse 
von Georg Büchner, Guillotine und Druckerpresse, ana-
tomische Objekte, Skulpturen, Tierpräparate, optisch-
physikalische Instrumente, historische Automaten, 
Klanginstallationen. Höhepunkt sei die Rekonstruktion 
des Zürcher Sezier-, Schreib-, Schlaf- und Sterbezim-
mers von Georg Büchner. Die Schau – auf rund 1.000 
Quadratmetern – läuft bis 16. Februar 2014.  
www.mathildenhoehe.eu

Im Rahmen der Ausstellung „Georg Büchner – Bilder 
des Dichters und seines Werkes“ präsentiert die  
 Galerie Netuschil  einen Abend mit der Fabelhaften 
Büchnerbande. Eine Revue zu Leben und Werk des 
Dichters mit musikalischer Begleitung am Samstag, 
dem 19.10., um 19.30 Uhr. Karten nur im Vorverkauf  
unter (06151) 24939, weitere Infos unter  
www.galerie-netuschil.net.

Neugierig machende Fotografien von Christian  
Schauderna können im  Schauraum der Darmstädter  
 Tage der Fotografie  betrachtet werden. Dort hängt 
die Serie „beautiful“, in der Schauderna Freunde beglei-
tet hat, die sich für den Christopher Street Day 2012  
in Kassel zurecht gemacht haben. Zu sehen im 
 Literaturhaus  in der Kasinostraße 3. www.dtdf.de

„Cosplayer“ kommt von Costume Players und meint 
Jugendliche, die sich kleiden wie Figuren aus Manga-
Comics oder japanischen Animationsfilmen. Solche hat 
Klaus Philipp fotografiert und zeigt sie ab Donnerstag, 
dem 17.10., ab 19 Uhr im  Theater im Pädagog (TIP)  
 – bis 17.11., immer donnerstags von 18 bis 22 Uhr und 
freitags bis sonntags zwischen 15 und 18 Uhr. 
www.paedagogtheater.de

Die Ausstellung „Warum Ecodesign?“ bei  Hessen 
 Design  im Eugen-Bracht-Weg 6 auf der Mathildenhöhe 
ist noch bis Sonntag, 27.10., zu sehen. Präsentiert wer-
den im schönen Alfred-Messel-Haus aktuelle Design-
entwicklungen. Special: Am Freitag, dem 18.10., von  
18 bis 21 Uhr stellen Studenten der Hochschule Darm-
stadt, Fachbereich Gestaltung, im Keller des Design-
hauses unter dem Titel „Verlorene Orte“ öffentlich ihre 
Arbeiten aus. www.hessendesign.de

Die figurativ-expressiven Körpergemälde von Ute C. 
Rühl sind noch bis Ende Oktober in der  Galerie Art 
 Bessungen  von Birgitt Wißmann in der Karlstraße 110 
ausgestellt. Titel der Schau: „Der wilde Körper.  
Körperlandschaften – und andere“.  
Kontakt: Birgitt-Christiane@t-online.de

In der  Galerie Keller-Klub  im Schloss läuft die Aus
stellung „Tauarbeiten“ von Serena Amrein, die – 1964  
in der Schweiz geboren – heute Wahl-Darmstädterin 
ist. Noch bis Samstag, den 09.11., dienstags bis  
samstags ab 20 Uhr.  www.serena-amrein.de

Über 60 ausgewählte Aquarelle, Zeichnungen und Ge-
mälde von August Lucas (1803-1863) sind unter dem 
Titel „Wer Engel sucht“ im  Museum Künstlerkolonie  
 auf der Mathildenhöhe  vereint. Die Arbeiten, vorwie-
gend reine Naturbeobachtungen und klassizistisch 
überhöhte Naturinszenierungen, stammen aus der 
Städtischen Kunstsammlung Darmstadt und sind noch 
bis 05. Januar 2014 zu bestaunen (Dienstag bis Sonn-
tag zwischen 11 und 18 Uhr). www.mathildenhoehe.eu

Wir wünschen allen P-Lesern einen ppprima-kkklima 
Oktober!    
Text: Sibylle Maxheimer | Abbildungen: Veranstalter

 Georg Büchner im Darmstadtium  Das Dystopische Darmstadt im Raum 5 
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> Connie Palmen liest

> Yes, it's DJ Kai!

ÜBERSICHTLICH_39

> Quizzel-di-quiz!

> Karaoke, ooooouh shit!

Dienstag, 01.10.2013

Lesung: Peter Henning - Ein deutscher Sommer 19:00 h Literaturhaus

LoungeBeats mit Johnny Ost 21:00 h Centralstation (Lounge)

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Janeck 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kulturhäppchen: Early Late Night Show 21:00 h Schlosskeller

Konzert: The Orions 21:00 h Oetinger Villa

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 02.10.2013

Milchclub Boys 23:00 h Centralstation (Halle)

Verruchte Nacht (Electro Swing Party) 22:00 h Centralstation (Saal)

10 Jahre 10 DJs -  Strictly Vinyl 1990-1999 23:00 h Weststadtcafé

Kabarett & Comedy Abend: Menschen für Menschen 20:30 h HalbNeun Theater

Dezibel Event Crew presents: Ersti Power Party 21:00 h Dezibel Event Area

Super Flu 23:00 h Level 6

Lesung: Connie Palmen 19:30 h Stadtkirche

Caliente Reggeaton mit Doc Tone + MC Sesman 22:00 h Herrngartencafé

Konzert: Jan Davidsson (Acoustic-Indie) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Random Shit mit DJ Kiwi 22:00 h Goldene Krone (Disco)

RockyRemmiDemmi mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: The Barbers (Rock’n’Roll) 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Frischzelle 21:30 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Freestylerei feat. Daniele Iezzi + Christoph Maria 23:00 h Schlosskeller

BigFM Partynight 22:00 h Huckebein

Theater: Endstation Jugend 20:00 h Theater im Pädagog

Konzert: Distemper + Guil Goil 21:00 h Oetinger Villa

Konzert: The Vision Bleak + Saturnus + Support 20:30 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Konzert: New Dogs 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Oktoberfest - Die Stimmungs Gaudi mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Fiesta De Salsa 22:00 h Salon-Latino

Donnerstag, 03.10.2013

Jam-A-Coustic mit Dr. Soul & Mr. Blues (live) 20:00 h Roßdörfer Biergarten

> Seite 04

> Early Late Night Show

> Freestylerei im Schloßkeller
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Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte

40_ÜBERSICHTLICH

> Kabarett im HalbNeun Theater

> Tischfußballturnier

> Lesung in der Stadtkirche

ANZEIGE

Live: Unleash The Sky + Blackout Problems + 8Kids 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Jazz-Konzert: Pablo Held Trio 19:30 h Stadtkirche

Lesung: Thomas Strässle + Wiltrud & Michael Veit 11:30 h Stadtkirche

Tanztheater Shana: Tempus Fugit 20:30 h Theater Moller Haus

Aftershowgeknibbel mit Benni Judge + Simon Rough 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: The Hotspurs (Grooverock) 23:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Theater: Endstation Jugend 20:00 h Theater im Pädagog

O'zapft is... mit Sepp Gußmann (live) 11:00 h Grohe Brauereiausschank

80s Party mit DJ Kemal Steinbruch-Theater, Mühltal

Oktoberfest - Die Stimmungs Gaudi mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Indieclub mit dem Subsonic DJ-Team 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Freitag, 04.10.2013

Kabarett: Arnulf Rating - Ganz im Glück 20:30 h HalbNeun Theater

Konzert: Trombone Shorty & Orleans Avenue 20:30 h Centralstation (Halle)

> Seite 04

> Seite 04
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Bistro Carpe Diem
Schuknechtstr. 1, 64289 Darmstadt, Tel: 06151 / 79181
Öffnungszeiten: 09:00 bis 01:00 Uhr

Leckeres 
Frühstück
und frische 
Tellergerichte
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> Lieber Norbert Grossmann-Mann

> Mal wieder schee einer mache'!

> Yuhuu, Flohmarktspaß!

ANZEIGE

Konzert: Wetterläuten feat. Norbert Grossmann 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Into the Lion’s Den (Reggae/Dancehall) 23:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

80er bis Heute - Ü25 Dance Party 22:00 h Dance Academy Mambolicious

Keep it Deep - Soukie & Windish 23:00 h Level 6

Tanztheater Shana: Tempus Fugit 20:30 h Theater Moller Haus

Neunzigerdisko mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Apart (Unplugged Cover) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Laughing Seven Club 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: GuilGoil (Ska) 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Buck Rogers Made Us Do It... Schöner Rocken 22:00 h Lowbrow

Konzert: Perfumed Chambers 21:00 h Jazzinstitut (Keller)

DPL Pokerturnier 19:00 h Lilienschänke SportsBar

Ü30 Charityparty mit DJ Kemal 22:00 h Huckebein

Darmstädter Fashion-Night & Late-Night-Shopping Darmstadt (Innenstadt)

Vernissage: Malerei von Siba-Maria Khodajari 20:00 h Galerie Kurzweil

Konzert: Wilde Zeiten + Borrachos + weitere Bands 20:00 h Oetinger Villa

Time Warp Steinbruch-Theater, Mühltal

Flohmarkt Karolinenplatz

Oktoberfest - Die Stimmungs Gaudi mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

> Seite 36



P MAGAZIN

ANZEIGE

42_ÜBERSICHTLICH

> Konzert: Fang in der BKS

> Tolle Dinge im Kaufladen

> Kabarett im HakbNeun Theater

Eintritt 2,50 €
 Goldene Krone Darmstadt

Beginn: 21 Uhr

Weitere Veranstaltungen

   02.12 18:30 Vortrag und Diskussion 
  „Die extreme Rechte - Aufbruchsstimmung 
 zwischen Konservatismus und 
Faschismus“

   11.11. 18:00 Veranstaltung 
   „Wie sieht  Mitbestimmung an 
  Hochschulen aus unter dem Einfluß der 
 Ökonomisierung“. Kooperation mit der 
Gewerkschaft für Erziehung und Wissenschaft

 28.10. 18:30 Vortrag und Diskussion 
  „Was ist die Extremismustheorie der       
  Bundesregierung - welchen Schaden hat sie   
   schon angerichtet?“. Kooperation mit der   
    „Plattform Extrem Demokratisch“

Samstag, 05.10.2013

Kabarett: Tilman Lucke - Fünf Prozent Würde 20:30 h HalbNeun Theater

Mellow Weekend (Hits & House) 22:00 h Centralstation (Halle)

Krone Slam 19:00 h Goldene Krone (Saal)

Theater: Top Dogs 20:30 h Theater Moller Haus

Kellergymnastik mit Leo Yamane + iBee 22:00 h Schlosskeller

Herbstsynthese - Ziel100 23:00 h Level 6

Theater: Ladies Night - Wir zeigen alles! 20:30 h West Side Theatre

Waldoni Herbstprogramm: Stadt Land Fluss 16:00 h Circus Waldoni

Konzert: Dog Eats Fish (Bluesrock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Come As You Are mit DJ Kai (Alternative & X-Over) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Hardy Party (Schönes, Tanzbares, Skuriles) 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Fang (USA) + The Gasoliners (Dortmund) 21:30 h Bessunger Knabenschule (Keller)

La Nuit #4 23:00 h Ponyhof

Saturday's Finest mit DJ Sascha Mystic 22:00 h Huckebein

Theater: Endstation Jugend 20:00 h Theater im Pädagog

JazzPunkt Kulturkantine: Thomas Bachmann Group 14:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: DDP + LAK + Captain Capgras 21:00 h Oetinger Villa

Circus Opening Party mit DJ A-Tommy-C Steinbruch-Theater, Mühltal

Tanzsalon Ü30 mit DJ Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim

Flohmarkt Karolinenplatz

Oktoberfest - Die Stimmungs Gaudi mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 21:45 h Salon-Latino

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Sonntag, 06.10.2013

Konsum mit Nebenwirkungen 14:00 h Luisenplatz

Kaufladen Zucker

> Kellergymnastik 

> Seite 19

> Seite 32
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> Lesung in der Stadtkirche

> Tatort in der Kneipe

> Esung in der Stadtkirche

>Let's quizzle-di-ding-dong!

Eintritt 2,50 €
 Goldene Krone Darmstadt

Beginn: 21 Uhr

Weitere Veranstaltungen

   02.12 18:30 Vortrag und Diskussion 
  „Die extreme Rechte - Aufbruchsstimmung 
 zwischen Konservatismus und 
Faschismus“

   11.11. 18:00 Veranstaltung 
   „Wie sieht  Mitbestimmung an 
  Hochschulen aus unter dem Einfluß der 
 Ökonomisierung“. Kooperation mit der 
Gewerkschaft für Erziehung und Wissenschaft

 28.10. 18:30 Vortrag und Diskussion 
  „Was ist die Extremismustheorie der       
  Bundesregierung - welchen Schaden hat sie   
   schon angerichtet?“. Kooperation mit der   
    „Plattform Extrem Demokratisch“

Lesung: Jo Lendle 17:00 h Stadtkirche

Waldoni Herbstprogramm: Stadt Land Fluss 16:00 h Circus Waldoni

Rundgang: Ehemalige Bessunger Wirtschaften 11:00 h Georg-Büchner-Schule (Parkpl.)

Die Magie des Fremden 15:00 h Porzellanmuseum

Konzert: Vanessa Novak 20:30 h Kaffeehaus, Eberstadt

Tangobrunch 14:30 h Linie Neun, Griesheim

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 07.10.2013

Lesung: Dieter Kühn 19:30 h Stadtkirche

Konzert: Toka Lügenvater 20:00 h Musik als Hilfe

Montagsmusik: Schafe & Wölfe (live) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Karol Szymanowski: Das Licht aus dem Osten 19:30 h Staatstheater

Wissenschaftstag: Energie für die Zukunft 19:00 h Centralstation (Halle)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 08.10.2013

Konzert: PeterLicht 20:00 h Centralstation (Saal)

Die Liberale Synagoge: 10 Jahre Fund & die Folgen 19:30 h Justus-Liebig-Haus

Lesung: Karl-Markus Gauss + Peter Henisch 19:30 h Stadtkirche

LoungeBeats mit Lorenz 21:00 h Centralstation (Lounge)

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Semesterstartparty HDA (2 Floors) 21:00 h Goldene Krone

8ung Film 20:00 h Cowo21

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

> Seite 05

> Seite 05
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> Max Uthoff im HalbNeun Theater

> Jazz-Konzert im Vinocentral

>Niamh Ni Charra Band

* Vintage Mode

* First & Vintage Ledertaschen

* bisgaard Schuhe

* Vintage Schuhe

* Designmöbel

* Accessoires

First & Vintage Damenmode

Mo bis Fr 10:00 – 13:00 & 15:00 – 19:00 Uhr | Sa 10:00 – 15:00 Uhr | Di & Do Annahme von Kommissionsware
Liebfrauenstraße 59 | Darmstadt Martinsviertel | Telefon 06151 711175 | www.lejlas.de

Aktuelles und mehr Info:facebook.com/lejlas.de

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 09.10.2013

Konzert: Niamh Ni Charra Band 20:30 h Jagdhofkeller

Comedy: Eure Mütter -Bloß nicht menstruieren jetzt 20:00 h Centralstation (Saal)

Infoabend: Wie wirken sich Umweltzertifikate aus? 19:30 h Heiner-Lehr Zentrum

Lesung: Alina Bronsky + Kath Hartwell 19:30 h Stadtkirche

Punto Jazz - Konzert: La Source Bleue 18:00 h Vinocentral

Konzert: Hungerhoff & The Wild Roots 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Erasmus Party 22:00 h Schlosskeller

Karol Szymanowski: Das Licht aus dem Osten 19:30 h Akademie für Tonkunst

Konzert: The Agonist + Threat Signals + Arsis 19:30 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Darmstädter Tage der Seelischen Gesundheit 2013 10:30 h Bessunger Knabenschule

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Fiesta De Salsa 22:00 h Salon-Latino

Donnerstag, 10.10.2013

Comedy: Eure Mütter -Bloß nicht menstruieren jetzt 20:00 h Centralstation (Saal)

Kabarett: Max Uthoff - Oben Bleiben 20:30 h HalbNeun Theater

Lesung: Terézia Moa 19:30 h Stadtkirche

Zwiwwel-Tour mit dem Datterich-Express City-Ring / Schlossgraben

R'n'B, Soul, Funk & More mit DJ Florian H. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Film: A Beautiful Mind 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Yolo OWo Party 22:00 h Schlosskeller

Der Literarische Abend mit Kathrin Aehnlich 20:00 h Künstlerkeller im Schloss

Krimilesereihe Heute: Duo Infernale 20:00 h Theater im Pädagog

> Schlosskeller
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> Kabbaratz im HalbNeun Theater

> Dang Thai Son in der Orangerie

> Dichterschlacht in der CS

* Vintage Mode

* First & Vintage Ledertaschen

* bisgaard Schuhe

* Vintage Schuhe

* Designmöbel

* Accessoires

First & Vintage Damenmode

Mo bis Fr 10:00 – 13:00 & 15:00 – 19:00 Uhr | Sa 10:00 – 15:00 Uhr | Di & Do Annahme von Kommissionsware
Liebfrauenstraße 59 | Darmstadt Martinsviertel | Telefon 06151 711175 | www.lejlas.de

Aktuelles und mehr Info:facebook.com/lejlas.de

Eisprung die 100. - Die (cover)freie Jam-Session 20:30 h Sumpf

Darmstädter Tage der Seelischen Gesundheit 2013 10:30 h Bessunger Knabenschule

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Indieclub mit dem Subsonic DJ-Team 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Freitag, 11.10.2013

37. Dichterschlacht 21:00 h Centralstation (Halle)

14. Darmstädter Nacht der Stimmen 20:00 h Centralstation (Saal)

Kabbaratz: Ehre Wem Ehre Genügt 20:30 h HalbNeun Theater

Astinio & Sebästschen 23:00 h Level 6

Lesung: Thomas Glavinic 19:30 h Stadtkirche

Eröffnungskonzert: Dang Thai Son 19:30 h Orangerie

Theatermacher: Kennst du mich? 20:30 h Theater Moller Haus

Konzert: Anna & Flo (Gitarre-Cello-Klavier) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Architektenparty 22:00 h Goldene Krone

Buck Rogers Made Us Do It... Boing Boing 22:00 h Lowbrow

Jam Session der Dresden Big Band 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Pokertunier 19:00 h Casa Algarve, Dornheimer Weg

Elektroschule: DontCanDJ + Franziska Maurer (bedroomdisco) 22:00 h Schlosskeller

ClubGeschichte 22:00 h Huckebein

Nasty Friday mit DJ Dee + Gast-DJ Steinbruch-Theater, Mühltal

Solo Collection No. 10 20:00 h Linie Neun, Griesheim

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant
> DontCanDJ + Franziska Maurer
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> Sorry Gilberto im Zucker

> Dresden Bigband & Tom Gabel

> Lesung in der Stadtkirche

Samstag, 12.10.2013

Kabarett: Clajo Herrmann 20:30 h HalbNeun Theater

Disco '45 - Still Alive' mit DJ Michael Herd 21:00 h Centralstation (Saal)

Mellow Weekend (Mashup Disco) 22:00 h Centralstation (Halle)

Gruseldinner: Jack The Ripper 19:30 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Break Beats Not Bones - Leeroy Thornhill 23:00 h Level 6

Theater: Fluch der verhungernden Klasse 20:30 h West Side Theatre

Mahnwache zum Thema Todesstrafe 14:00 h Luisenplatz

Strictly British mit DJ Kai (Rock, Punk, Pop) 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Wish You Were Beer mit Cessenaro + Phantozzi 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Fueled (Metallica-Tribute) + Wortblind 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: Veras Kabinett (Kunst-Liedgut) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Dresden Bigband & Tom Gaebel 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Radaudisko: R.S.O. + Uguaglianza + Tom Mess + DJs 21:00 h Schlosskeller

Oktoberfest mit DJ Alex Beer 22:00 h Huckebein

Theater: Endstation Jugend 20:00 h Theater im Pädagog

15 Jahre Grüner Salon 10:00 h Grüner Salon

Funkylectro IX (Live-Session) 20:00 h Achteckiges Haus

Circus VIP Special mit DJ Rabenschrey + DJ Spike Steinbruch-Theater, Mühltal

1 Million Ultra Deep Stack Pokerturnier 16:00 h Lilienschänke SportsBar

Leises Konzert: Sorry Gilberto (BER) 20:00 h Zucker

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 21:45 h Salon-Latino

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Sonntag, 13.10.2013

Jüdisches Darmstadt und die Liberale Synagoge 19:30 h Gedenkstätte Liberale Synagoge

Darmstadt als Industriestadt um 1900 14:00 h Luisenplatz

Theater: Top Dogs 19:00 h Theater Moller Haus

Lesung: Leon de Winter 11:30 h Stadtkirche

> Radaudisco

> Seite 06

> Seite 06
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> Singen macht Spaß!

> Quadro Nuevo in der CS!!

ANZEIGE
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>  Lesung in der Knabenschule!!

>  Jack Beauregard in der CS!

Konzert: Vincent Peirani Trio feat. Michael Wollny 19:30 h Stadtkirche

Theatermacher: Kennst du mich? 20:30 h Theater Moller Haus

Frühstück mit Beatcatz (live) 11:00 h Linie Neun, Griesheim

1 Million Ultra Deep Stack Pokerturnier 16:00 h Lilienschänke SportsBar

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 14.10.2013

Konzert: Jack Beauregard - Irrational 20:00 h Centralstation (Saal)

Montagsmusik: Diffarent MC (live) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Lesung: Paul Ingendaay - Die Nacht von Madrid 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Erstsemesterbegrüßungsparty der TUD 22:00 h Schlosshof

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 15.10.2013

Nachtdienst mit DJ D-Zero 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Kulturhäppchen: Kneipenabend 20:30 h Schlosskeller

Konzert: Onslaught + Tantara + M:Pire Of Evil 19:30 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 16.10.2013

Konzert: Quadro Nuevo 20:00 h Centralstation (Saal)

Theater: Top Dogs 19:00 h Theater Moller Haus
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> New Model Army in der CS!

> Konzert: Pussywarmers

Konzert: Graf Schlotz Orchester (Ska, Surf, Punk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Konzert: Allen Jacobson & Friends 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Frischzelle: Pussywarmers (live) 21:30 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Vortragsreihe: Psychoanalyse als kritische... 19:00 h Schlosskeller

Bollywoodparty mit DJ Sukdeep Groove Singh 22:00 h Schlosskeller

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Fiesta De Salsa 22:00 h Salon-Latino

Donnerstag, 17.10.2013

Konzert: New Model Army 20:30 h Centralstation (Halle)

Das erste allgemeine Babenhäuser Pfarrerkabarett 20:30 h HalbNeun Theater

Fotoausstellung: Cosplayers - Not Playing 19:00 h Theater im Pädagog

Geologenparty 21:00 h Goldene Krone

Welcome Party für Studierende 21:00 h Mensa Lichtwiese / TUD

Laut und Leise - Konzert: A Polaroid View 20:30 h Schlosskeller

Tanz Indie Nacht (DJ-Set) 22:30 h Schlosskeller

Dinner-Krimi-Komödie: Tödliche Familienbande 19:30 h Jagdhofkeller

Kneipenabend Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Indieclub mit dem Subsonic DJ-Team 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Freitag, 18.10.2013

Live: Ann-Christine Bromm 20:30 h Green Sheep Pub
> Tanz Indie Nacht

> Laut und Leise: Polaroid View
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> Grandsheiks in der BKS

> Biodanza in der Knabenschule!!!
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>  Tischfussballturnier

German House Mafia 23:00 h Centralstation (Halle)

Konzert: Werner Lämmerhirt 20:30 h HalbNeun Theater

Kulturwerker & Freunde - Offene Bühne 19:00 h Kulturwerk, Griesheim

Halloween 2013 20:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Tim Lusa + John Lemon 23:00 h Level 6

Theater: Ladies Night - Wir zeigen alles! 20:30 h West Side Theatre

Theater Rainer Bauer: Herbert Faulhaber 20:30 h Theater Moller Haus

IDC Records Crew 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Freestylerei feat. Daniele Iezzi + Readymix Dave 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Konzert: Beyond The Bend (Blues) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Rugged Audio presents: Kool Keith & Kutmasta Kurt 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: David Margaryan & Pietro Ballestrero 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

DPL Pokerturnier 19:00 h Lilienschänke SportsBar

Schrill + Laut: Tranimal 22:00 h Schlosskeller

Verlorene Orte 18:00 h Designhaus

Konzert: New Dogs + DJ Alex Beer 22:00 h Huckebein

Im Dunkeln ist gut munkeln 20:00 h Schlossmuseum

Time Warp Steinbruch-Theater, Mühltal

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Samstag, 19.10.2013

Konzert: Grandsheiks (Music of Frank Zappa) 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Black To Oldschool 23:00 h Centralstation (Saal)

Biodanza mit Jürgen Hamer 19:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Konzert: Igels Band (The Eagles Tribute-Band) 20:30 h HalbNeun Theater

Mellow Weekend (Rock & Pop Only) 22:00 h Centralstation (Halle)

Halloween 2013 19:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Reggae Allstar Yard- Bassculture Special 22:00 h Schlosskeller

>  Schrill + Laut

>  Reggae im Schlosskeller

> Seite 06
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> Buuuhuuuuuu!

> 3 Jahre Lowbrow!!!

> Pokern im Ziegelbusch

ANZEIGE

Von Forschungsgruppe bis Erbsensuppe

Ob Sport, Kultur  
oder Schule: 

Merck fördert sein Umfeld in vielen Bereichen – und unterstützt  
zum Beispiel den naturwissenschaftlichen Unterricht verschiedener  
Schulen sowie das DRK Arheilgen. www.merck.de/darmstadt

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

The Advent vs. Industrialyzer (live) 23:00 h Level 6

Theater: Ladies Night - Wir zeigen alles! 20:30 h West Side Theatre

Theater Rainer Bauer: Herbert Faulhaber 20:30 h Theater Moller Haus

Konzert: Fischfinger (Indiepop) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

DJ Arons Trashpop-Party 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rehab - Back To The 50s/60s mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Easy Daisy (AC/DC Cover) 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Heavy Birthday: Das Lowbrow wird 3 22:00 h Lowbrow

Konzert: The Great Park (UK) 19:00 h Café Bleu, Lauteschlägerstr.28

Die Tanzalternative mit DJ Capo 21:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Improshow mit Alles auf Anfang + KurzFormChaos 19:30 h Hoffart Theater

DJ Sherry Show 22:00 h Huckebein

Circus Election Steinbruch-Theater, Mühltal

Goldsalon - Die 70er/80er Party 21:30 h Linie Neun, Griesheim

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 21:45 h Salon-Latino

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Sonntag, 20.10.2013

Halloween 2013 Familientag 14:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

European Outdoor Film Tour 13/14 16:30 h Centralstation (Saal)

> Buuuhuuuuuu!

> Seite 06
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Ab OktOber Auf tOur:  

Die besten OutDOOr- unD  

Abenteuerfilme Des JAhres!

Alle infOs zum prOgrAmm unD mehr termine Auf www.eOft.eueine produktion von> Filmtour in der CS

> Ab ins Blumen!

Von Forschungsgruppe bis Erbsensuppe

Ob Sport, Kultur  
oder Schule: 

Merck fördert sein Umfeld in vielen Bereichen – und unterstützt  
zum Beispiel den naturwissenschaftlichen Unterricht verschiedener  
Schulen sowie das DRK Arheilgen. www.merck.de/darmstadt

Ludwigstraße 8
64283 Darmstadt
06151 22999

info@tevetoglu.de
www.tevetoglu.de

European Outdoor Film Tour 13/14 20:30 h Centralstation (Saal)

Gute Stube mit Fee Reega (live) 20:00 h Hoffart Theater

Kreativmarkt 10:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Konzert: U’N’S’ + Sajjanv 21:00 h Oetinger Villa

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 21.10.2013

Montagsmusik: Bonnie & The Groovecats (live) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Dienstag, 22.10.2013

Konzert: Terry Bozzio 20:00 h Centralstation (Saal)

Nachtdienst mit Discothekerkollektiv Rote Nadel 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Krone Old Stars Orchestra 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

ReizEnd: ElektromashupJAMsession 20:30 h Schlosskeller

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen
> ElektromashupJAMsession

> Seite 07
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> Dichterschlacht in der CS!!!

> Comedy im HalbNeunTheater

> 8kids in der Centralstation
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Da - Arheilgen
Frankfurter Landstraße 136

Mo-Fr 9:30-13:30 
& 14:30-18:00 
Sa 9:00-13:00

Fon 06151 - 370960

Da - Innenstadt   
Schulstraße 11

Mo-Fr 10:00-18:00 
Sa 10:00-16:00

Fon 06151-370961
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Mittwoch, 23.10.2013

Lesung: Frank Schirrmacher 18:00 h Stadtkirche

RockLounge mit 8kids (live) 21:00 h Centralstation (Lounge)

Konzert: Andreas Kümmert (Blues) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

From Gezi With Love: Kolektif Istanbul + Besidos 20:30 h Bessunger Knabens. (Halle)

Konzert: Kristoffer & The Harbour Heads 20:30 h Schlosskeller

Konzert: Varg + Wolfchant + Nachtblut 19:45 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Fiesta De Salsa 22:00 h Salon-Latino

Donnerstag, 24.10.2013

Carlo Mierendorff Abend zum 70.Todestag  19:30 h Stadtkirche

Theater: Top Dogs 19:00 h Theater Moller Haus

Dichtung, bisweilen, ist ein blutiges Geschäft 19:30 h Centralstation (Saal)

Indieelectrock mit DJ Amir 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kneipenabend Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Indieclub mit dem Subsonic DJ-Team 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Freitag, 25.10.2013

Comedy: Hans Holzbecher - Risiko Leben 20:30 h HalbNeun Theater

Wir feiern: Das Bo und Hängergäng Soundsystem 22:00 h Centralstation (Halle)

> Konzert in der Knabenschule

> Seite 07

> Seite 07
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> Dr. Mark Benecke in der CS!!! 

> Schwarze Grütze!

ANZEIGE

ÜBERSICHTLICH_53

>  Konzert: Derby Dolls + Alien T.V.
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Halloween 2013 19:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Konzert: Youn Sun Nah & Ulf Wakenius 20:00 h Centralstation (Saal)

Konzert: Joscho Stephan Trio 20:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)

Beermann + Trinit 23:00 h Level 6

Karaoke mit Stritti 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Schöner Rocken mit Bob'n'Roll + Lars Vegas 22:00 h Goldene Krone (Disco)

Rocky Reggae mit DJ General Motors 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: Orange Amber + The Aesthetic Voyager 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Konzert: Trio Aurora 20:30 h Jazzinstitut (Keller)

Konzert: Derby Dolls + Alien T.V. + Gäste 21:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

94 Semester Party 22:00 h Schlosskeller

Symposium: Change by Design or by Disaster? 11:00 h Designhaus

ClubGeschichte 22:00 h Huckebein

Grind It Down - Indoor Skateboarding Steinbruch-Theater, Mühltal

Latin Dance Night 21:00 h Linie Neun, Griesheim

Best Of Discofox & Dance mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Karaoke 20:00 h Red Barn Restaurant

Samstag, 26.10.2013

Dr. Mark Benecke: Plötzliche Selbstentzündung 20:00 h Centralstation (Saal)

10 Jahre ImmerGrün 19:30 h Bessunger Knabens. (Halle)

Musikkabarett: Schwarze Grütze 20:30 h HalbNeun Theater

Mellow Weekend (House & More) 22:00 h Centralstation (Halle)

Skinhead's Night Out 5 22:00 h Bessunger Knabenschule (Keller)

Halloween 2013 18:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Läd Naid Sürpries 23:00 h Staatstheater (Kammerspiele/Bar)

Weakend Affair: Julien Chaptal 23:00 h Level 6

Jazz-Konzert: Eric Schaefer Quartet 19:30 h Stadtkirche

Theater Transit: Zwei alte Frauchen 20:30 h Theater Moller Haus

Golden Hits aus Pop'n'Rock mit DJ Daniel + Heiko 22:00 h Goldene Krone (Disco)

>  94 Semester Party

> Seite 08
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> Konzert in der Villa

> Tatort in Gesellschaft gucken

> VerqueertesKino

> Wir lieben das Brow!

Geheimnis schöner Beine?
Erleben Sie eine sanfte und hautschonende

Enthaarung 

mit Sugaring und Enzymen!

Freebody

Nieder-Ramstädter Str. 58 l Darmstadt l Tel. 06151- 15 930 76

www.freebody.info

Konzert: This Love Is Deadly (Alternative) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)

RockyRemmiDemmi mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Konzert: El Pistolero + Sona 21:00 h Goldene Krone (Saal)

Buck Rogers Made Us Do It... Comrade + El Pulpo 22:00 h Lowbrow

70er80er Party 22:00 h Schlosskeller

Saturday's Finest mit DJ Sascha Mystic 22:00 h Huckebein

Konzert: The Aesthetic Voyager 20:30 h Kaffeehaus, Eberstadt

Circus Resident mit DJ Olli Steinbruch-Theater, Mühltal

Saturday Night Dance Party mit DJ Thomy 21:00 h Tanzcafé Papillon

Dance Salsa Fiesta: Latinparty mit JCC 21:45 h Salon-Latino

Pokerturnier 19:00 h Ziegelbusch

Sonntag, 27.10.2013

Dr. Mark Benecke: Alien-Autopsie 20:00 h Centralstation (Saal)

Halloween 2013 Familientag 13:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Lesung: Friedrich Christian Delius 11:30 h Stadtkirche

Konzert: Open (Heinz Sauer & Michael Wollny) 19:30 h Stadtkirche

Konzert: Hessian + Ruined Families + Vvovnds 20:00 h Oetinger Villa

DPL Pokerturnier 15:00 h Lilienschänke SportsBar

Kinderhalloween 14:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

Open Stage Night 21:00 h Parliament Of Rock

Tatort Krone 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Montag, 28.10.2013

VerqueertesKino: Ich fühl mich Disco 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)

Jazz-Konzert: Basz 19:30 h Stadtkirche

Improvisations-Theater: KurzFormChaos 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Rock-, Dance- & Oldie-Monday 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
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> ... singsingsing!

> Frankfurter Autorentheater!!!

ANZEIGE
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> Es ist Rateeezeiiiiit!

Geheimnis schöner Beine?
Erleben Sie eine sanfte und hautschonende

Enthaarung 

mit Sugaring und Enzymen!

Freebody

Nieder-Ramstädter Str. 58 l Darmstadt l Tel. 06151- 15 930 76

www.freebody.info

Dienstag, 29.10.2013

Literaturfestival Metropolitan: Lagos 19:00 h Literaturhaus

LoungeBeats mit Phatos 21:00 h Centralstation (Lounge)

Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Nachtdienst mit Cessenaro 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Kulturhäppchen: Das Kosmische Bla (Improetry Slam) 21:00 h Schlosskeller

Konzert: Swallow The Sun + Support Steinbruch-Theater, Mühltal

Quiz Night 21:00 h An Sibin

Pub Quiz 20:30 h Green Sheep Pub

Sing mit... - Karaoke 20:00 h Music Station, Weiterstadt

Western Style Texas Hold'em Poker Turnier 19:00 h Red Barn Restaurant

Die Öffnungszeit 20:00 h Das Blumen

Mittwoch, 30.10.2013

Konzert: Wolfgang Haffner Trio 20:00 h Centralstation (Saal)

Literaturfestival Metropolitan: Algier 18:00 h Literaturhaus

Literaturfestival Metropolitan: Sao Paolo 20:00 h Literaturhaus

Konzert: Heiner Herchenröder & Achim Wonder 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

Frischzelle: Mini Moustache (live) 21:30 h Bessunger Knaben. (Keller)

Vortragsreihe: Psychoanalyse als kritische... 19:00 h Schlosskeller

Open Mic Night - Session 21:00 h An Sibin

Musikerstammtisch mit Session (Open Stage) Music Station, Weiterstadt

Discofox Dance Night mit DJ Thomy 20:00 h Tanzcafé Papillon

Fiesta De Salsa 22:00 h Salon-Latino

Donnerstag, 31.10.2013

Angelique Dessaint: Mome de Paname 20:30 h HalbNeun Theater

Halloween 2013 19:00 h Burg Frankenstein, Eberstadt

Frankfurter Autorentheater: Klimawandel oder die.. 20:00 h Bessunger Knabenschule (Halle)

>  Das Kosmische Bla

> Seite 08
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> Indieclub in der Krone

56_ÜBERSICHTLICH

ANZEIGE

> Study-Party im A5

 

Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit 
                            | FeierAbendKultur in Darmstadt.
Alle Events, die bis zum 15. des Vormonats auf www.partyamt.de 
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier 
im Stadtkulturmagazin P.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

Konzert: Seasick Steve 20:30 h Centralstation (Halle)

Kultur ist mehr als Orchester 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

Schlauer Abend (Menschen im Dialog) 18:30 h Mehrgenerationenhaus

Tropical Bass mit Heikki Eiden (Rio de Janeiro) 22:00 h Schlosskeller

DA - Hörbar (Lauschabend) 20:30 h Sumpf

Halloweenparty 22:00 h Oetinger Villa

Halloween Konzert: Hells Belles Steinbruch-Theater, Mühltal

Karaoke Night 21:00 h An Sibin

Tischfußballturnier DYP 20:15 h Goldene Krone (Kneipe)

Table Quiz Music Station, Weiterstadt

Lady Like (Single- & Study-Party) 22:00 h Musikpark A5

Salsa Ternura mit DJ Olli 22:00 h Dance Academy Mambolicious

American Quiz Night 20:00 h Red Barn Restaurant

Indieclub mit dem Subsonic DJ-Team 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)

> Seite 08

> Seite 08
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 65daysoftstatic
01.10.13  frankfurt, batschkapp

megaloh
01.10.13  frankfurt, das bett

jonathan kluth
01.10.13  Frankfurt, ponyhof club

marla blumenblatt
02.10.13  Frankfurt, orange peel

 karocel
 03.10.13  frankfurt, das bett

kakkmaddafakka
07.10.13  Frankfurt, sankt peter

torpus & the art directors
09.10.13  Frankfurt, ponyhof club

the airborne toxic event
15.10.13  frankfurt, batschkapp

 movits
24.10.13  frankfurt, das bett

martin & james
25.10.13  frankfurt, das bett

 agnes obel
 31.10.13  frankfurt, heilggeistkirche

crystal fighters
05.11.13  Frankfurt, sankt peter

johannes falk
05.11.13  frankfurt, nachtleben

weekend
08.11.13  frankfurt, batschkapp

 cäthe
 08.11.13  frankfurt, nachtleben

 claire
10.11.13  Frankfurt, das bett

oddisee
26.11.13  Frankfurt, das bett

gloria
  06.12.13  frankfurt, zoom

christina stürmer
 10.12.13  Frankfurt, sankt peter

  sido
 22.03.14 Mainz, Phönixhalle
   23.03.14 Frankfurt, Batschkapp
     07.04.14 Mannheim, Capitol

 

 

02.10 // The Visions Bleak + Saturnus
#live #einlass:20.00 Uhr #Vvk:17€ AK:20€

03.10 // 80s Party mit DJ Kemal
#80s #pop & wave #rock #dj kemal (CS)

04.10 // Time Warp
#party #goodtimes #mix #twomanshow

05.10 05.10 // CIRCUS *Grand Opening*
#varieté #getränke-karussell #dj a-tommy-c 

07.10 //  Rock-, Dance- & Oldie Monday
#classic rock #aktuelles #dj pippo 

09.10 // The Agonist + Threat Signals...
#live #einlass:19.00 Uhr #Vvk16€ #AK19€ 

11.10 // Nasty Friday *NEW*
##rockindiealternativenewnoisepunk #dj dee

12.10 // CIRCUS VIP Special 
#dj RABENSCHREY & dj spike

14.10 //  Rock-, Dance- & Oldie Monday
#classic rock #aktuelles #dj daniel

15.10 //  Onslaught, Tantara + Support
#live #einlass:19.00 Uhr #Vvk:18€ #AK:22€

17.10 17.10 //  Kneipenabend *NEW*
#freier eintritt #kickern #chillen #dj spotify
 18.10 // Time Warp
#party #goodtimes #mix #dj gun

19.10 // CIRCUS *Election*
#vote the dj (FB) 

21.10 21.10 // Rock-, Dance- & Oldie Monday
#classic rock #aktuelles #dj gun

23.10 // Varg, Wolfchant, Nachtblut  
#live #einlass:19.00Uhr #VVK:18€ #AK:22€

24.10 // Kneipenabend
#freier eintritt #kickern #chillen #dj spotify
 25.10 25.10 // Grind it down!
#skateboarding #musik:tonyhawkgames 

26.10 // CIRCUS *Resident*
#darkwavemetalrockebmgrungegoth #dj olli

27.10 // Kinder-Halloween
28.10 // Monday Halloween Special
29.10 // Swallow The Sun + Support  
31.10 //Konzert - Hells Belles

02.11 // CIRCUS HALLOWEEN PARTY

ALLE Infos zu den Halloween Specials
in Kürze auf unserer Web und FB-Seite

#STEINBRUCHTHEATER

LET THE GGD TIMES ROLL!

#www.steinbruch-theater.com
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 Oktober 2013 

AbendPrOgrAmm 
Do 03.10. und Fr 04.10. | 20:30  
Tanztheater Shana TemPuS FugiT

Sa 05.10. | 20:30  
Tud Schauspielstudio TOP dOgS
Fr 11.10.  und Sa 12.10. | 20:30 
theatermacher e.V. 
KennST du mich Oder Wie  
KOmmT der Krieg in den KOPF?
So 13.10. und Mi 16.10. | 19:00 
Tud Schauspielstudio TOP dOgS
Fr 18.10. und Sa 19.10. | 20:30 
Theater rainer bauer 
herberT FAulhAber: ein AKuT 
AKTiOniSTiScher AmTS-Abend!
Do 24.10. | 19:00  
Tud Schauspielstudio TOP dOgS
Sa 26.10. | 20:30  
Theater Transit ZWei AlTe FrAuchen
Mi 30.10. | 19:00 Theater Transit  
inFO-Abend: Erzähl Mir waS voM ToD

Sandstr. 10 | 64283 Darmstadt | Fon 06151-26540

www.theatermollerhaus.de

Premiere

Premiere

Premiere

www.kulturwerk-griesheim.de

Manchmal 
sollten wir 

einfach das tun, was uns
glücklich

macht
und nicht das, 

was uns 
vielleicht am

vernünftigsten
erscheint.

Kurse + Workshops + viel Musik

02.10. MI LOVE A / RADIO DEAD ONES /  
  ATLAN (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

04.10. FR IMPERICON NEVER SAY DIE! TOUR  
  2013 FEAT. EMMURE / CARNIFEX /  
  UVM (FESTIVAL HALLE)

05.10. SA ASP / EGO GET YOUR GUN  
  (KONZERT HALLE)

06.10. SO KÄPTN PENG & DIE TENTAKEL VON  
  DELPHI (KONZERT SALON DER HALLE)

06.10. SO PENTAGRAM / CAROUSEL  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

08.10. DI HIM / CASPIAN (KONZERT HALLE)

09.10. MI ZEBRAHEAD / STATES AND  
  EMPIRES (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

11.10. FR KADAVAR (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

15.10. DI YOUNG REBEL SET   
  (KONZERT SALON DER HALLE)

16.10. MI IRIE RÉVOLTÉS / YZA-YA  
  (KONZERT SALON DER HALLE)

16.10. MI YOUR DEMISE (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

17.10. DO HEISSKALT / MIKROKOSMOS23  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

18.10. FR BEGINNER SOUNDSYSTEM 2.0 FEAT.  
  MAD & DENYO (PARTY SALON DER HALLE)

19.10. SA GENTLEMAN & THE EVOLUTION  
  (KONZERT HALLE)

26.10. SA CAPTAIN CAPA / BONDAGE FAIRIES  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

29.10. DI WHEN SAINTS GO MACHINE  
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

30.10. MI KMPFSPRT / IDLE CLASS DEATH OF  
  YOUTH (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

01.11. FR JAMARAM / WASTE   
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

02.11. SA MARATHONMANN / STORYTELLER 
  (KONZERT RÄUCHERKAMMER)

09.11. SA JUPITER JONES / MONOSHOQUE  
  (KONZERT HALLE)

schlachthof-wiesbaden.de

Unser komplettes Programm  
findet ihr im Internet unter

01.11. FR EDITORS / BALTHAZAR (KONZERT HALLE)

03.11. SO KARNIVOOL (KONZERT HALLE)

09.11. SA  JUPITER JONES (KONZERT HALLE)

10.11. SO BRING ME THE HORIZON (KONZERT HALLE)

11.11. MO JIMMY EAT WORLD / RIVAL SCHOOLS   
  (KONZERT HALLE)

14.11. DO ENTER SHIKARI (KONZERT HALLE)

15.11. FR THEES UHLMANN & BAND   
  (KONZERT HALLE)

17.11. SO BIFFY CLYRO    
  (KONZERT STADTHALLE OFFENBACH)

17.11. SO ROYAL REPUBLIC (KONZERT HALLE)

20.11. MI AMON AMARTH (KONZERT HALLE)

21.11. DO HEAVEN SHALL BURN (KONZERT HALLE)

27.11. MI THE SOUNDS (KONZERT HALLE)

29.11. FR PAPA ROACH (KONZERT HALLE)

03.12. DI LEFT BOY (KONZERT HALLE)

09.12. MO PATRICE (KONZERT HALLE)

12.12. DO SILVERSTEIN (KONZERT HALLE)

21.01. DI PERSISTENCE TOUR 2014 FEAT.   
  SUCIDAL TENDENCIES / TERROR /   
  EVERGREEN TERRACE / UVM.  
  (FESTIVAL HALLE)

28.01. DI FETTES BROT / MC FITTI   
  (KONZERT HALLE)

31.01. FR MODERAT / ANSTAM (KONZERT HALLE)

04.02. DI JENNIFER ROSTOCK (KONZERT HALLE)

10.02. MO MONSTER MAGNET (KONZERT HALLE)

23.02. SO BULLET FOR MY VALENTINE /   
  CALLEJON (KONZERT HALLE)

01.03. SA BROILERS    
  (KONZERT STADTHALLE OFFENBACH)

07.03. FR SCHANDMAUL (KONZERT HALLE)

30.03. SO FRANZ FERDINAND (KONZERT HALLE)

schlachthof-wiesbaden.de

Unser komplettes Programm  
findet ihr im Internet unter
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29.10.-2.11.2013

LITERATURFEST

ALGIER
BOUALEM SANSAL RUE DARWIN

LAGOS
SEFI ATTA IT’S MY TURN

LONDON 
STEPHEN KELMAN PIGEON ENGLISH

 BUENOS AIRES
CLAUDIA PIÑEIRO DER RISS

SAO PAULO
LUIZ RUFFATO ES WAREN VIELE PFERDE

BARCELONA
ILDEFONSO FALCONES DIE KATHEDRALE DES MEERES

TEHERAN
AMIR H. CHEHELTAN TEHERAN REVOLUTIONSSTRASSE

FRANKFURT-DARMSTADT-WIESBADEN
ROM A NFA BRIK LITERATURHAUS LITERATURHAUS

WWW.METROPOLITAN-FRM.DE

Veranstalter:

ANZEIGE



Theater

Sandstr. 32 • Darmstadt • Telefon: 0 61 51/2 33 30
w w w . h a l b n e u n t h e a t e r . d e
Eintrittspreise: zwischen 14 und 22 e 

Mi., 2.10., 20.30 Uhr
KABARETT- COMEDY- ABEND

FÜR „MENSCHEN FÜR MENSCHEN“  
MiT THoMaS KREiMEyER,FRaNK FiSCHER 

uND ilSE STuRMFElS

Fr., 4.10., 20.30 Uhr
ARNULF RATING

„GaNZ iM GlÜCK“ – KabaRETT

Sa., 5.10., 20.30 Uhr
TILMAN LUCKE

„FÜNF PRoZENT WÜRDE“ – KabaRETT

Do., 10.10. 20.30 Uhr
MAX UTHOFF

„obEN blEibEN“ – KabaRETT

Fr., 11.10., 20.30 Uhr
KABARETT KABBARATZ

„EHRE WEM EHRE GENÜGT“

Sa., 12.10., 20.30 Uhr
CLAJO HERRMANN  

vOM BABENHÄUSER 
PFARRER(!)-KABARETT
„MÄNNER SCHWEiGEN WoRTloS“

Do., 17.10. 20.30 Uhr 
DAS ERSTE ALLGEMEINE 

BABENHÄUSER PFARRER(!)-
KABARETT 

„HÄNSEl iN bETHEl“ –  
iHR aKTuEllES PRoGRaMM“

Fr., 18.10., 20.30 Uhr
DER GiTaRRENGuRu

WERNER LÄMMERHIRT
FiNGERSTylE voM FEiNSTEN

Sa., 19.10., 20.30 Uhr
DIE IGELS BAND

„WElCoME To THE HoTEl CaliFoRNia…“

Fr., 25.10., 20.30 Uhr
HANS HOLZBECHER
„RiSiKo lEbEN“ – KabaRETT

Sa., 26.10., 20.30 Uhr
MuSiK-KabaRETT auS PoTSDaM
SCHWARZE GRÜTZE

„TabulaRaSaTRoTZToHuWaboHu“

So., 27.10., 15.00 Uhr
SiNDElFiNGER PuPPENbÜHNE

DAS TAPFERE  
SCHNEIDERLEIN

Do., 31.10., 20.30 Uhr
ANGELIQUE DESSAINT

„MoME DE PaNaME – 
EiNE HoMMaGE aN EDiTH PiaF“

VorVerkauf:
Deutsches ReisebüRo,
luisenplatz 1
06151-29740

DaRmstaDt shop im luisencenteR

06151-134535

FRitz tickets & moRe, GRaFenstR. 31
06151-270927

abenDkasse halbneun theateR, sanDstR. 32
06151-23330
online übeR www.halbneuntheateR.De

Anzeigenschluss  
für die November- 

Ausgabe 2013: 17.10.2013
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 „Rembrandt: Landschafts-  
 radierungen“ (Ausstellung) 
Wer kennt nicht die „Nachtwache“ 
des großen niederländischen Ma-
lers Rembrandt. Das Städel wid-
met sich nun seinem Schaffen in 
Schwarzweiß und zeigt seine wich-
tigsten Landschaftsradierungen.
Städel Museum, Frankfurt  
noch bis So, 24.11. / ab 10 Uhr 
12 Euro

 Frida Hyvönen (SWE) 
Stürmische Pianistin, brillante Lyri-
kerin und hinreißende Bühnendar-
stellerin mit einzigartiger Stimme.
Brotfabrik, Frankfurt 
Di, 01.10. / 20 Uhr / 16 Euro

 Station 17 (Hamburg)  
 + Mono Girl (Wiesbaden) 
Künstler-Netzwerk und Konglome-
rat behinderter- und nicht behin-
derter Musiker der Wohngruppe 17 
aus Alsterdorf. Improvisation wird 
groß geschrieben!
Schlachthof (Räucherkammer), WI
Di, 01.10. / 20 Uhr / 10 Euro

Out of Darmstadt
 Kultur in Rhein-Main-Neckar 

 Phoenix Festival 
Hardcore-Festival mit Deadlock, 
Final Prayer, Unleash The Sky, 
Nothings Left u.a.
Café Central, Weinheim 
Fr, 11.10. + Sa, 12.10. / 18 Uhr  
Fr: 17 Euro, Sa: 12 Euro

 Rockabilly Mafia (Elmshorn) 
40 Alben und über 200 deutsch-
sprachige Rockabilly-Songs in  
27 Jahren Bandgeschichte
Das Bett, Frankfurt
Sa, 12.10. / 21 Uhr / 15 Euro

 Frankfurter Buchmesse 
Alle, für die Bücher ein Privatver-
gnügen sind, können sich an den 
Publikumstagen auf der größten 
Buchmesse der Welt umschauen. 
Gastland ist in diesem Jahr Bra-
silien.
Messe, Frankfurt
Sa, 12.10. + So, 13.10. / ab 9 Uhr 
17 Euro

Das P schaut für Euch über die Stadtmauern. Hier werden erwähnenswerte und monatsaktuelle Veranstaltungen 
im Rhein-Main-Neckar-Gebiet – in erster Linie Konzerte, aber auch Theateraufführungen, Ausstellungen, Lesun-
gen und so weiter – kurz und knackisch vorgestellt. Im Oktober 2013 sind es:

 The Meteors (UK) 
Sie sind in Sachen Psychobilly 
das, was Elvis Presley für den 
Rock’n’Roll war. Also Pomade in die 
Haare und ab geht’s!
Schlachthof (Räucherkammer), WI 
Do, 03.10 / 21 Uhr / 17 Euro

 Pentagram (USA) 
Enorm einflussreiche 70s-Doom-
Metal-Band um Bobby Liebling.
Schlachthof (Räucherkammer), Wi 
So, 06.10. / 21 Uhr / 18 Euro

 Pohlmann (Hamburg)  
 & Cäthe  (Hamburg) 
Deutschsprachiger Singer-/Song-
writer-Rock-Pop-Folk-Abend.
Colos-Saal, Aschaffenburg 
Di, 08.10. / 20 Uhr / 27 Euro

 Digger Barnes (Hamburg) 
Country-Folk-Blues-Singer-/
Songwriter-One-Man-Band-Konzert. 
Melodieverliebt!
Walhalla Spiegelsaal, Wiesbaden 
Mi, 09.10. / 20 Uhr / 11 Euro

 Die große Titanic-Regenwald-  
 Vernichtungslesung 
Braun gebrannte Redakteure in 
knappen Bikinis verlesen brasilia-
nische Pamphlete aus Mahagoni-
papier ...
Zoom, Frankfurt 
Do, 10.10. / 20 Uhr / 15 Euro
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 Anton Tschechow:  
 „Die Möwe“ (Theater) 
Die Hölle, das sind die anderen – und 
am schlimmsten sind die Künstler, 
so ließe sich Tschechows Stück über 
die allzumenschlichen Grenzen der 
Kunst zusammenfassen.
Schauspiel, Frankfurt
Mi, 16.10. / 19.30 Uhr / ab 16 Euro

 47 Million Dollars (Darmstadt)  
 + Rusty Crown (Frankfurt) 
Darmstadts neu formierter Hard-
core-Vierer! Neue Besetzung, alter 
Hardcore!
Elfer Musicclub, Frankfurt 
Do, 17.10. / 21 Uhr / 6 Euro

 Georg Ringsgwandl (Murnau) 
Das Leben als Arzt war Ringsg-
wandl zu langweilig, weshalb er 
anfing, bissig-komische Texte über 
politische und gesellschaftliche 

Themen zu schreiben. Musikalisch 
reicht sein Repertoire von bay-
rischer Volksmusik bis Punk.
Alte Oper (Mozart Saal), Frankfurt 
Sa, 19.10. / 20 Uhr / 34 Euro

 Jonah Matranga (USA) 
Ex-Far/Onlinedrawing-Mastermind 
auf Singer-/Songwriter-Solopfaden.
Nachtleben, Frankfurt
Di, 22.10. / 21 Uhr / 10 Euro

 MC Fitti (Berlin) 
Der Helge Schneider des Rap?  
„MC Fitti, Fitti, Fitti ist am Start!  
MC Fitti, Fitti, Fitti mit’m Bart!“
Café Central, Weinheim
Mi, 23.10. / 21 Uhr / 23 Euro

 Susie Asado (Frankfurt) 
Josepha Conrad alias Susie Asado 
braucht nicht mehr als ihre Stimme 
und eine Ukulele, um zu überzeugen 
und zu verzaubern!
Hafen2 (Kleine Bühne), Offenbach 
So, 27.10. / 16 Uhr / Eintritt frei

 Sebadoh (USA) 
Die legendäre Lo-Fi-Band um Lou 
Barlow, dem Bassisten von Dino-
saur Jr. Mit Abstand das Beste, was 
das Genre je hervorgebracht hat.
Zoom, Frankfurt
Mo, 28.10. / 21 Uhr / 20,50 Euro

 Morcheeba (UK) 
Die Londoner Trip-Hop-Urgesteine 
um die charismatische Sängerin 
Skye Edwards.
Gibson, Frankfurt
Di, 29.10. / 20 Uhr / 35 Euro

 Spiritual Beggars (SWE) 
Stoner-Metal, gepaart mit einer  
ordentlichen Portion Classic-Rock.
Café Central, Weinheim
Di, 29.10. / 21 Uhr / 20 Euro

 Lesung mit Claudia Piñeiro 
In ihrer argentinischen Heimat zählt 
Claudia Piñeiro zu den ganz Großen 
der zeitgenössischen Literatur. In 
Wiesbaden liest sie – im Rahmen 
des „Metropolitan“-Literaturfesti-
vals – aus ihrem Roman „Der Riss“.
Literaturhaus Villa Clementine, WI
Do, 31.10. / 20 Uhr / 4 bzw. 8 Euro
 
Recherche + Text: Gunnar Schulz + Kevin Zdiara
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Wer sich einmal mit der uns umgebenden Landschaft 
auseinandersetzt, stößt früher oder später auf die 
„Strada Montana“ – auch Bergstraße genannt. Be-
kannt ist die Region nicht nur, weil hier der Frühling 
etwas früher Einzug hält als anderswo, auch wegen 
des Weinanbaus, des milden Klimas und der bereits 
erwähnten schönen Landschaft. Für die Darmstädter 
ein sehr beliebtes Ausflugsziel.

Im Herzen der Bergstraße, nahe der Gemeinde Bens-
heim-Auerbach, liegt der Staatspark Fürstenlager. Das 
42 Hektar große Areal wurde 1790 von den Landgrafen 
und Großherzögen zu Hessen-Darmstadt als Sommer-
residenz errichtet. Hier gibt es exotische Sträucher und 
Bäume – sogar einen Mammutbaum, dazu ein sehens-
wertes Herrenhaus, einen Freundschaftstempel, eine 
Grotte und – etwas außerhalb – den Goethe-Brunnen. 
Der Park ist seit einigen Jahren auch Ort der Fest-
spiele Auerbach (nächster Termin: 27.10., „60 Jahre 
Barrelhouse Jazzband“) und der „Sommerspiele im 
Fürstenlager“.

Vor oder nach dem Ausflug in den Park könnte es ins 
Gasthaus „Blauer Aff“ in Auerbach gehen. Bereits 1861 
erhielt das Lokal die erste Konzession zum Ausschank, 

damals als „Weinhaus Scherer“. Heute wird das Haus 
von der Familie Poth geführt – und das nun auch schon 
seit 1978. Der Name „Blauer Aff“ entstand in den 30er 
Jahren, als sich Besucher aus dem Rheinland hier nur 
allzu gerne dem Weingenuss hingaben. Im Rheinland 
wird ein betrunkener Zeitgenosse auch liebevoll „blauer 
Aff“ genannt. Da das Fachwerkhaus schon damals 
blau angestrichen war (und alle Gäste blau waren, als 
sie den Heimweg antraten), lag der Name zum Greifen 
nahe.

Die Stube des „Blauen Aff“ besticht durch eine einma-
lige Gemütlichkeit, so dass der Gast kaum entscheiden 
kann, an welcher Ecke er sich am liebsten niederlassen 
möchte. Kulinarisch auffällig ist die reiche Auswahl 
an regionalen wie auch internationalen Weinen sowie 
die regionale und saisonale Ausrichtung der Speisen. 
Ein Klassiker ist das halbe Hähnchen mit Bauernbrot, 
welches knusprig und braungebrannt an einem vor-
beifliegt – es sei denn, man bestellt sich eines, dann 
landet es auch auf dem eigenen Tisch. Die Karte bietet 
viele weitere Leckereien, hier kommt jeder Genießer auf 
seine Kosten. Wohl bekomm’s.

Text + Foto: Matias Opazo 

Blauer Aff

Öffnungszeiten:
Täglich von 17 bis etwa 1 Uhr

Kappengasse 2
64625 Bensheim-Auerbach
Telefon (06251) 72958
kontakt@blauer-aff.de
www.blauer-aff.de

Mehr Infos zum Staatspark  
Fürstenlager unter 
www.schloesser-hessen.de/ 
41.html

Stadtflucht
 Odenwälder Spezialitäten, Folge 6: Gasthaus „Blauer Aff“ 

Fluchtpunkt 

Darmstadt

Bensheim
Lindenfels

Ober-Ramstadt

Michelstadt
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Iss was!
 Folge 27: Wirsing Frühstyle Freelingsrollen 

Heute gibt's hier was ganz Gesundes! So richtig 
ekelhaft gesund. So Bio und so. Denn der Großteil 
unserer Zutaten entspringt dieses Mal frisch ge-
pflückten Leckereien aus Darmstädter Erde vom 
Saisongarten am Oberfeld. Da wächst so einiges, 
mit dem man allerlei Zeug machen kann. Was aber 
garantiert noch keiner in der Form gemacht hat, 
machen wir: Wirsing Frühstyle Freelingsrollen. 

Da die schriftliche Abgabe dieser Rubrik, wie vieles in 
meinem Leben, dem Last-Minute-Prinzip unterliegt, 
bleibt manchmal keine Zeit für lange Überlegungen, 
was wir uns denn dieses Mal so zum Fraß vorwerfen. 
Da hilft nur eins: Kühlschrank öffnen, nehmen, was 
drin ist – und einfach mal anfangen. Irgendwas wird 
schon bei rumkommen. So auch heute.

Hierbei spielt mir in die Karten, dass ich stolzer 
Pächter eines Saisongartens am Oberfeld bin und 
im Herbst quasi erschlagen werde von allerlei Kohl-, 
Rüben- und Knollengewächsen.

Und genau die stapeln sich dann zum Teil über  
Wochen hinweg im Kühlschrank, da man spätestens 
nach dem achten Großraum-Zucchini irgendwie die 
Lust darauf verliert. Da fällt's einem manchmal doch 
schwer, die Motivation aufrecht zu halten und nach 
frischen Rezepten für die Ernteflut zu suchen. Aber 
nach der 47. Auflage von Fried-Rice-Gemüse-Pfanne 
blitzt doch manchmal der Tatendrang auf und 
zwingt einen zu Abwechslung auf dem Küchentisch.

Ein Saisongarten ist übrigens genau der Ort, über  
den wir vor ein paar Ausgaben schon einmal be-
richtet haben. Unser Chefredakteurchen und sein 
Polaroid-Bomber höchstpersönlich sind auch im 
Besitz eines dieser begehrten Stücke Land. Hierzu 
noch ein kleiner Tipp am Rande: Wer an einem be-
schaulichen Sommertag in Darmstadt ganz sicher 
gehen will, dass er keinem von beiden über den Weg 
läuft, sollte sich einfach mal zum Oberfeld begeben. 
Ich auf jeden Fall hab beide hier noch nie zu Gesicht 
bekommen – und so bleiben bis zur Perfektion ein-
studierte, spontane Gags wie „Die Vogelscheuchen 
seh'n auch jedes Jahr realistischer aus. Ach, des 
bist ja Du, Cem!“ oder „Komma mit in den Schuppen 
Nouki – ich zeig Dir, was ne Harke ist“ auch in diesem 
Jahr unausgesprochen. Schade eigentlich.
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Wirsing Frühstyle Freelingsrollen

Dauert so lang: eine Folge Kochen mit „Bio“
Sieht aus wie: misslungene Frühlingsrollen
Am besten mit: Messer und Gabel
Nebenwirkungen: keine – viel zu gesund
Kostet so viel wie: fast umsonst!

Für 4 Personen:
Wirsing	 2 Karotten	
1Kohlrabi	 1 Bund Koriander	
2 Limetten	 2 Frühlingszwiebeln	
2 Zehen Knoblauch	 2 Dosen Kokosmilch	
2 Kartoffeln	 Sojasoße	
Peanutbutter	 Zucker
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 Wirsingblätter rollen 

Wir starten mit einem Kochtopf gefüllt mit siedendem Wasser, in 
dem wir für etwa eine Minute die großen Wirsingblätter blanchieren. 
So werden sie schön flexibel und man kann lecker Zeug in sie rein-
rollen.

Für die Füllung schnippelt Ihr Karotten, Kohlrabi und Knoblauch  
in ganz kleine Stücke und bratet sie ganz kurz, aber feurig an. Den 
Reis habt Ihr schon gekocht und vermengt ihn mit dem Gemüse in 
einer Schüssel. Jetzt schneidet Ihr die Frühlingszwiebeln und den 
Koriander klein und mischt alles mit dem Saft der Limetten gut 
durch. Wer's feurig mag, darf hier gerne noch seine extra Portion 
Chili-Schoten mit unterrühren.

Jetzt rollt Ihr die Füllung in die Wirsingblätter und verschließt das  
Röllchen entweder mit einem Zahnstocher oder wickelt es mit 
einem Nähgarn zu. Ihr müsst darauf achten, dass Ihr die Röllchen  
an den Seiten richtig zu bekommt. Also am besten beim Einrollen  
im letzten Drittel am Rand einklappen und weiter rollen.

In einen breiten Topf oder eine Pfanne mit Deckel gebt Ihr nun die 
Kokosmilch und bringt sie zum Köcheln. Hierzu passt perfekt ein 
Löffel Peanutbutter und ein bissi Honig oder Zucker. Fügt am besten 
noch eins, zwei kleingeschnittene Kartoffeln hinzu, dadurch wird die 
Soße schön sähmig – und außerdem habt Ihr noch Kartoffeln drin. 
Win! Win! Zu guter Letzt noch eins, zwei, drei Spritzer Sojasoße dazu, 
die Wirsing-Rollen reinlegen und zirka 20 Minuten vor sich hin  
köcheln lassen. Fertig!

Text: Sascha Löwel | Fotos: Jan Ehlers

 Wirsingblätter befüllen 

 Grünzeug schnibbeln 

 Wirsing blanchieren 

 Kräuter schnibbeln 

 Zutaten für die Wirsing-Frühstyle-Freelingsrollen 



Lernen, studieren, arbeiten und reisen in Neu- 
seeland, Kanada, Australien? Italien, Spanien, 
Schweden? Die ganze Welt steht euch offen, 
greift zu! Die Messe „avanti!“ am 7. November 
2013 im Darmstädter Justus-Liebig-Haus liefert 
von 9 bis 16 Uhr die Ideen und zeigt die Mög- 
lichkeiten auf, diese umzusetzen.

Ein Schuljahr in Neuseeland, ein Auslandssemester
in Spanien, ein Praktikum in Lettland, ein Freiwil-
ligen dienstin Südamerika, ein Aupair-Aufenthalt
in England, eine Sprachreise nach Frankreich oder
ein Work&Travel Aufenthalt in den USA – das klingt 
nach Abenteuer und das ist es auch- keine Frage. 
Aber es ist noch mehr! In unserer globalisierten 
Welt wird es zunehmend eine Notwendigkeit im 
Lebenslauf sein. Viele zukünftige Arbeitgeber 
werden denjenigen den Vorzug geben, die
wenigstens eine Zeit lang im Ausland gewesen
sind. Warum? Weil ihr damit bewiesen habt, dass
ihr euch was zutraut, dass ihr neugierig, flexibel
und selbstbewusst seid, euch mit fremden 
Kulturen auseinander gesetzt habt und Fremd-
sprachen beherrscht.

Das Europäische Informationszentrum im 
Regierungspräsidium Darmstadt veranstaltet 
jährlich die Auslandsbildungsmesse „avanti!“, um 
junge Menschen fit zu machen für den Arbeits-
markt der Zukunft. Wir wollen: Neugierig machen, 
informieren, Mut machen, Tipps geben und auf`s 
Ausland vorbereiten. 34 Aussteller präsentieren 
einen Tag lang ihre Angebote rund um das Thema 
Auslandsaufenthalte für junge Menschen. Euch 
erwarten: Viele Infos, eine tolle Atmosphäre, 
persönliche Gespräche, Vorträge, ein buntes 
Rahmenprogramm u.a. mit der Gruppe CZar&UliR 
und einem Bewerbungstraining.

Und wer sind wir? Das Europäische Informations-
zentrum im Regierungspräsidium Darmstadt
(kurz EIZ) ist eine Einrichtung der Europäischen
Kommission und des Landes Hessen. Wir stehen
euch mit Rat und Tat zur Seite, wenn ihr Fragen
zu europäischen Themen habt oder Tipps bei
der Recherche in EU Portalen braucht oder nach
Broschüren sucht, die euch im Unterricht von
Nutzen sein könnten. Über unsere Homepage
und Facebook halten wir euch über Europa auf
dem Laufenden. Schaut doch einfach mal vorbei!

Lust auf Ausland? Dann legt los – die 
„avanti!“ zeigt euch, wie`s geht!

Auslandsbildungsmesse

Darmstadt, Justus-Liebig-Haus, Große Bachgasse 2

 Eintritt frei!

7. November 2013
9 bis 16 Uhr

www.avanti.hessen.de

ANZEIGE
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Als die beiden auf dem Festplatz ankommen, 
ist dort schon ordentlich was los.

Fatima, die Wahrsagerin, ruft Dan und Ken zu sich.  
Für nur 5 Euro will sie ihnen die Zukunft voraussagen.

xxxx

Es ist Freitagabend in Darmstadt. Dan und Ken, die beiden Erstsemester,  
verbringen ihr erstes Wochenende in der City – aufregend! Sie haben von 
einem tollen Fest gehört, mitten in der Stadt, und da wollen sie hin ...

WOW! Das ist also  
dieses Heinerfest!!

Dan & Ken: 
Neu in der Stadt!

P-Fotostory 
Nummer 5

Fatima hat den richtigen Riecher: Ein paar Meter weiter  
guckt Mandy bereits ganz interessiert nach Dan und Ken ...

Gar nicht so groß wie  
ich dachte, das Fest ... Kommt! Kommt! Die Kristall

kugel kennt Eure Zukunft...

Schau mal – da drüben:  
Die beiden süßen Boys!

Oah nee, die sind  
doch voll uncool!

Ich sehe neue  
Bekanntschaften  
und große Veränder
ungen für Euch.

... stimmt! Aber trotzdem 
ziemlich super hier!

P MAGAZIN
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Mandy zieht Sandy rüber zu den Jungs ...

Hast du denn gar  
keine Tattoos??

Los, jetzt komm mit zu den Boys!
Hallöchen! Und, wie gefällt’s 
Euch auf der Martinskerb?

Sorry! Wenn ihr in Darmstadt 
Girls klarmachen wollt,  
müsst ihr aber ’n bisschen  
cooler aussehen!

Ach, das ist  
gar nicht das 
Heinerfest!?

Mandy und Sandy werden sofort aktiv:

Mandy und Sandy merken gleich, dass diese beiden  
Schnuckis ganz dringend ein Up-Style brauchen. Zum  
Glück kennen sie sich ja aus mit den Tops und Flops.
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Es ist prima gelaufen für die beiden Erstis – willkommen in Darmstadt! Was werden Dan und Ken wohl  
als nächstes erleben? Gibt es ein Wiedersehen mit Mandy und Sandy? Sei dabei, hier im P.
Idee & Text: Petra Blank & Stina Preuß | Fotos: Jan Ehlers | Models: Boys und Girls vom Rocky Beach Studio und vom P-Team

Ende
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Endlich cool: Nach dem Umstyling merkt niemand  
mehr, dass Dan und Ken Erstis sind.

Nach ein paar Minuten werden sie angesprochen ...

Dan und Ken sind selig: tolle Mädchen, freshe Outfits  
und obendrein diese Supertickets zum Special-Preis.

Ein Erinnerungsfoto muss sein!

Hey Leute, ihr seid doch waschechte 
Heiner, das sieht man gleich! Lilienfans?

Wow, was für ein Abend!

Ja, verrückt. 
Darmstadt ist 
toll ...

Da hätt’ ich was für Euch: 
Karten fürs Pokalspiel – 
nur 200 Tacken!
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ohne Alkohol

ohne Zuckerzusatz

ohne Konservieru
ngsstoffe

ohne künstliche 
Farbstoffe

ohne künstliche 
Aromen

Jetzt 
probieren!
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Wrede und Antwort
 Immer die Radfahrer 

attraktivsten Radwegenetz, wel-
ches sich denken lässt. Aber bis 
sich das jemand ausgedacht und 
gebaut hat, bleibt der Gehweg 
selbstverständlich Fußgängern und 
Heranwachsenden mit Stütz- oder 
Laufrädern überlassen!

Ohne Witz: Inflationär ist die Schar 
der Ignoranten gewachsen, die mit 
normaler Radfahrgeschwindigkeit 
an Hunderten von Hauseingängen 
vorbeirauschen. Tritt da mal ein 
Kind heraus, was ja – so nicht Kind 
von Eltern in einer bizarren Sekte – 
mehrfacher Alltag ist, gibt das böse 

Verletzungen. Ich träume davon, 
wie einer mal ein heraustretendes 
Kind knapp verfehlt, und dann von 
dem das Haus ebenfalls verlas-
senden Vater, welcher ein Feinripp-
Unterhemd trägt und Hände wie 
Bratpfannen hat, dermaßen eine 
gescheuert bekommt, dass er fortan 
lieber in der Fahrbahnmitte fährt, 
als nochmal verpooft das Haus  
verlassende Mitmenschen mutwillig 
zu gefährden. Ein unterhaltsamer 
Traum, den ich aber gerne zuguns-
ten anderer aufgeben würde.

Text: Gerald Wrede | Foto: Jan Ehlers

So hieß einst ein Film mit  
Heinz Erhardt – und beide tun mir 
leid. Jedoch nicht im positiven  
Sinne, denn der muffige Nach-
kriegs-Witze-Zusammenreimer 
sowie eine Unart der Drahtesler 
gehen mir auf den Sack!

Aber den doofen Erhardt muss ich 
ja nicht mehr sehen, die Fahrrad-
fahrer besser schon. Ich radle ja 
selber durch die Stadt. Jedoch nicht 
auf dem Bürgersteig! Von mir aus 
können wir ja hier aus Darmstadt 
die Fahrradfahrer-freundlichste 
Stadt der Welt machen, mit dem  
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Einfach viel mehr drin.
Echo-Leser genießen jede Menge Vorteile!

Mehr Infos auf echo-online.de/echoplus

Das Echo – die Tageszeitung gedruckt, online, 
als App und E-Paper für Darmstadt und Südhessen.

�   Echo plus bietet Abonnenten und Lesern interessante
 –  Gewinnspiele und Verlosungen
 –  Coupon-Aktionen und Vergünstigungen
 –   sowie exklusive Angebote für Abonnenten

�   alle Echo-Leser erhalten zu den redaktionellen Inhalten 
zahlreiche Echo-Magazine kostenlos

�   für Abonnenten zusätzlich kostenlos das E-Paper und 
unbegrenzten Zugriff auf alle Echo Online-Inhalte

Das Echo 2 Wochen lang

kostenlos testen!

Die Lieferung endet automatisch.

echo-online.de/pmagazin

Täglich aktuelle und
journa listisch hochwertige 
Bericht  erstattung mit vielen 
kostenlosen Mehrwerten:

ANZEIGE
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Infos unter
06151 2815-755
www.heagwohnbau.de

Klassenbester in Darmstadt. Clevere Raumkonzepte, zentrale 

Lage und modernste Ausstattung. Die Studenten-WGs und -Zimmer

der HEAG Wohn bau zählen nicht umsonst zu den beliebtesten 

in Darmstadt. Schau doch mal rein und lass dich von unserer 

Vielfalt begeistern. 
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Wir trafen sie völlig unvermittelt auf der Watzekerb 
auf dem Riegerplatz. Wie aus dem Nichts stand sie 
unweit des Zuckerwattestands vor uns: Wahrsagerin 
Fatima. Mit ihren blauen Augen, so tief wie klares Ge-
birgseewasser, fokussierte sie uns. Es war Vertrauen 
auf den ersten Blick. Ihr funkelnder Schmuck und 
ihr güldenes Haar raubten uns die Sinne. „Wollt Ihr, 
dass ich für Euch in die Zukunft blicke?“, fragte uns 
das Medium mit der magischen Aura. Wir zögerten. 
Dann die Idee: „Sag uns lieber die Zukunft der 'Lilien' 
voraus!“ Fatima ließ sich nicht lange bitten – und 
blickte in ihre Kristallkugel.

Die Wahrsagerin – privat durchaus mit den 98ern 
sympathisierend – prophezeit den „Lilien“: „Das Böl-
lenfalltor wird zum Weltkulturerbe ernannt, der Zu-
schauerschnitt steigt auf 15.000. Die UNESCO fördert 
den Erhalt und die Instandhaltung des „Bölle“ und 
wird neuer Hauptsponsor. ... Dominik Stroh-Engel wird 
Torschützenkönig der 3. Liga. ... Marcel Heller legt sich 
ein zweites, berufliches Standbein zu – als 100-Meter-
Läufer für die LAZ Bergstraße. ... Batteriehersteller 
Duracell engagiert Marco Sailer als Darsteller für sei-
nen neuen Werbeclip. ... Die Schutzgemeinschaft Deut-
sches Wild kürt das „Lilienschwein“ (wissenschaft-
licher Name: Lilium sus scrofa) zum „Tier des Jahres 
2014“. Und schließlich: In der Saison 2014/15 verlieren 
die „Lilien“ – in Liga und Pokal – drei Mal gegen die 

Unter Pappeln
 „Lilien“-Kolumne, Folge 37: Fatimas Prophezeiungen 

Ein Goldener Herbst für die „Lilien“?

Sa, 28.09., 14 Uhr:  
1. FC Saarbrücken – SV Darmstadt 98

Mi, 02.10., 19 Uhr:  
Borussia Dortmund II – SV Darmstadt 98

Sa, 05.10., 14 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – Stuttgarter Kickers

Sa, 19.10., 14 Uhr:  
Hallescher FC – SV Darmstadt 98
 
Sa, 26.10., 14 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – SC Preußen Münster

www.sv98.de

Kickers aus Offenbach, steigen am Ende aber trotzdem 
in die 2. Liga auf.“

Fatima, gibst Du uns was ab von dem Zeug? 

Text: Jens Engemann + Cem Tevetoglu | Foto: Jan Ehlers
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Infos unter
06151 2815-755
www.heagwohnbau.de

Klassenbester in Darmstadt. Clevere Raumkonzepte, zentrale 

Lage und modernste Ausstattung. Die Studenten-WGs und -Zimmer

der HEAG Wohn bau zählen nicht umsonst zu den beliebtesten 

in Darmstadt. Schau doch mal rein und lass dich von unserer 

Vielfalt begeistern. 
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Das nächste P erscheint am 30. Oktober 2013, Redaktionsschluss: 10., Anzeigenschluss: 17. Oktober 2013

Rischdisch (un)wischdisch
 Darmstädter Fakten 

> Darmstadt ist die einzige deutsche Stadt, nach der ein chemisches Element benannt wurde: Darm-
stadtium (Ordnungszahl: 110) ist auch Namensgeber des 2007 eröffneten Wissenschafts- und Kongress
zentrums am Schlossgraben. Entdeckt wurde das Element an der GSI (Gesellschaft für Schwerionen-
forschung) in Darmstadt-Wixhausen – genauso übrigens wie zuvor Hassium (Ordnungszahl 108), dessen 
Bezeichnung auf das Bundesland Hessen zurückgeht.

> Charlotte Heidenreich-Siebold, die als erste Frauenärztin Deutschlands gilt, legte 1814 vor dem 
Großherzoglichen Medicinal-Collegium in Darmstadt ihre Prüfung zur Geburtshelferin ab. Als promovierte 
Doktorin der Geburtshilfe half sie 1819 dabei, die später so berühmte Königin Victoria von England gesund 
auf die Welt zu bringen. 1845 gründete sie in Darmstadt ein geburtshilfliches Institut für arme Bürgerin-
nen, das allein durch Spenden ermöglicht wurde. Charlotte Heidenreich-Siebold starb am 08.07.1859 in 
Darmstadt. An sie erinnert heute noch die Heidenreichstraße im Woogsviertel.
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Hessisch for runaways
 Hessisch zum Wegrenne, Folge 34 

Verehrte Leserschaft, sei gewarnt! 
Heute geht es weniger „spekta
kulär“ zu als sonst, denn es wird 
ein ziemlich unscheinbares Thema  
behandelt: das Schlafengehen. 
Wobei eher die verbale Aufforde-
rung dazu beleuchtet wird als das 
tatsächliche Pennen.

 Folge 34:  
 Das (unfreiwillige) Zubettgehen 

Viele kennen das noch aus ihrer 
Kindheit: Samstagabends, nach 
dem Spielfilm, hieß es für uns 
Kinder: „Ab in Euer Bett, es wird 
Zeit!“ Vom Film noch beeindruckt 
und aufgeleiert, bekam man von 
den Eltern so manch seltsame Um-
schreibung für das Pennen-gehen 
um die Ohren gehauen. Wie es zum 
Beispiel bei uns zuhause zuging, 
belegen folgende Formulierungen.

„Ab in’s Nest!“ verdeutlicht die 
Tatsache, dass wir als Kleinkinder 
meist zu zweit in einem Erwachsenen- 

guten Kumpel aus dem Odenwald 
(Guuude Maggi!). Da aber ein Bett 
nur bedingt die Form eines kleinen 
Bootes hat, gehe ich mal davon aus, 
dass besagter Kumpel einen unru-
higen Schlaf hat und sich hin und her 
wälzt, als wäre Sturmstärke Zehn.

Dies war nur eine kleine Auswahl 
an Aufforderungen ins Bett zu gehen, 
die wieder einmal belegt, dass der 
Schreiber dieser Zeilen über ein 
umfangreiches Langzeitgedächtnis 
verfügt. Nur was das Kurzzeitge-
dächtnis angeht … äh, um was ging 
es gerade nochmal?

Text: Kossi | Foto: Jan Ehlers  
llustration: Elena Gutiérrez

bett schliefen, daher auch der Be-
griff „Nestwärme“.

„Macht eisch in eiern Saasch!“ hat 
zweierlei Bedeutung. Zum einen 
steht dieser Ausspruch in Zusam-
menhang mit Bettnässen (Saasch 
= seichen, pinkeln), zum anderen 
meint er auch den Sarg, also die 
letzte Ruhestätte – was doch recht 
makaber erscheint. Wobei gesagt 
werden muss, dass weder ich noch 
meine Geschwister bettgenässt 
haben. Was den Sarg angeht, so 
kommt es doch hin und wieder 
einmal vor, dass (der erwachsene) 
Kossi wie tot im Bett liegt, was 
aber ganz andere Gründe hat.

„Ab in die Fall’!“ bezieht sich ganz 
klar auf eine Fangvorrichtung für 
Tiere, ist man doch beim Tiefschlaf 
regelrecht in seinem Bett gefangen. 
Es sei denn, man ist Schlafwandler.

„Isch legg misch in moin Kahn!“ 
hörte ich zum ersten Mal von einem 
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Die Volkswagen AG hat uns für eine herausragende Kunden-

zufriedenheit geehrt. Hierfür möchten wir uns bei Ihnen, unseren 

Kunden, für das entgegengebrachte Vertrauen in unsere Leistungen 

bedanken. Aber auch bei unseren Mitarbeitern, die Sie durch 

Engagement und Fachwissen jederzeit zuverlässig beraten.

Für den „Kundenzufriedenheits-Award 2012“1.

1 Regionale Auszeichnung im Rahmen einer Kundenzufriedenheitsbefragung im 
Auftrag der Volkswagen AG im Jahr 2012. 

Ihr Volkswagen Partner Autohaus J. Wiest & Söhne GmbH
Hilpertstr. 6, 64295 Darmstadt, Tel. 06151/8640, www.wiest-autohaeuser.de
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